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Die Herzen des japanischen Volkes schlagen für die deutsche Nation

Toten gedachte .

o n

ihren
: des

mhr dann weiter die Linden
ach der gleichen amerikanischen

sollte , wahrend

Mit einem Vorbeimarsch der Ebrenkomvanie vor dem
iavanischen Außenminister und seiner Begleitung schloß der

®-eiu £f) des hoben javanischen Gastes
§ uftaftm ™ 6eIntien Empfang am Vorabend den weihevollen

Eröffnung des Instituts zur Erforschung der Judenfrage

Berlin beeriißi Matsuoka

möge .
Ich komme auf Eiuladung bet deutschen und bet italie¬

nischen Regierung und hoffe , dutch meinen Aufenthalt in
ben beiden Ländern zu lernen unb daraus Nutzen zu ziehen ,
so daß es mit vergönnt ist , noch beffet zur engeren Zu¬
sammenarbeit der oerbfinbeten Nationen beizutragen . -

Ern fast , unübersehbares Material wartet auf Be -
arbeltung . Die gesamte Judaica - und Sebraica «
Sammlung stehen dem neuen Institut zur Verfügung
Dazu kommen umfangreiche jüdische Bibliotheken , die im
Auftrag des Reichslelters Rosenberg für diesen Zweck sicher -
gestellt wurden . Em gewaltiges Quellenmaterial in

Wissenschaft gegen Judentum
Bon Heinrich Hartle

3m Rahmen einer feierlichen Kundgebung hat Reich »,
leitet Rosenberg am Mittwoch in Frankfurt a . M .
als erste Außenstelle der Hohen Schul « der NSDAP , das
»Institut zur Erforschung der Judenfrage "
in Gegenwart namhafter deutscher Bertreter von Wissen »
schäft , Partei und Staat und zahlreicher ausländischer
Ehrengaste eröffnet . Damit wird e » n der nationalsozla .
listischen Bewegung mitten im Krieg bk wissenschaftliche
Arbeit über eine Frage ausgenommen , die alle Böller
Europas angeht .

. . Entgegen allen . Angriffen über die sog . Wissenschafts -
femdlichkeit des Nationalsozialismus beweist die Wirklichkeit
immer mehr , welchen Impuls die nationalsozialistische Welt¬
anschauung azlch für die wissenschaftliche Entwicklung bedeu¬
tet ., Uber die staatlichen Anträge hinaus fördert die Par¬
tei die Wissenschaft nun unmittelbar durch Aufgabenstellung
im groben 6tue . Der Auftrag zur Durchführung aller Vor -
bereltungsarbelten für die kommende Hohe Schule der
R S D A P . durch Reichsleiter Rosenberg bestätigt erneut den
Willen des Reiches zu ŵechselseitiger Befruchtung und Durch¬
dringung von Weltanschauung und Wissenschaft .

. „ „ Es ist vielleicht kein Zufall , datz die Hohe Schule
Aufbau mit der Eröffnung ihrer ersten Außenstelle
Instituts zur Erforschung der Iudenfrage in Frankfurt am
Mam beginnt . Wie der Niedergang Deutschlands der Aüs -
Itieg des Judentums war . so begann mit dem Kampf um
Eln völkisches Reich zugleich die gewaltigste politische und
gemige schlacht gegen das Weltiudentum . Schon heute ist
das Weltiudentum tn Europa politisch geschlagen , und die
deutsche Wehrmacht steht bereit , um mit dem Kampf um die
endgültige Sicherung des Reiches zugleich den Entscheidungs -
krieg gegen das internationale Judentum siegreich zu be¬
enden . Es ist von einer tieferen Bedeutung , datz -in diesem
Ausenblick in bisher nie gekanntem Ausmaße die Wissen¬
schaft ihren Einsatz in der Klärung des Judenproblems
iindet .

Berlin . 27 . März . ( Funkmeldung . ) Vor den offiziellen
Besuchen und Emofänaen begab sich der Außenminister des
Tenno am zweiten Tage seines Berliner Aufenthaltes zum
Ehrenmal Unter den Linden . um die Gefallenen
zu ehren .

Die Kunde von der Anfahrt des hohen javanischen Gastes
hatte sich in der Reichshauvtstadt schnell verbreitet . Schon
am frühen Vormittag hatten sich die Linden entlang , an
deren Häuserfronten die Fahnen der drei Achsenvartner
wehen , viele tausend Menschen eingefunden .
Dor dem Ehrenmal , das von zwei großen mit Tannengrün ver¬
kleideten Pylonen flankiert war batte eine Kompanie
des Wachbataillons mit Musikkorvs und Svielmanns -
zua Aufstellung genommen .

Dor dem Zeughaus wurden Außenminister Matsuoka von
dem Kommandanten von Berlin . Generalleutnant von Hase ,
empfangen . In der Begleitung des iavanischen Gastes be¬
fanden sich der Kaiserlich Javanische Botschafter O s h l m a
in der Uniform eines Generalleutnants der iavanischen Armee ,
ferner die dem Außenminister attachierten Offiziere von
Armee und Marine . Oberst N a g a y und Fregattenkapitän
F u i i i . Botschaftssekretär Fermuuchi der Direktor der

Berlin , 26 . März Der Außenminister des Tenno ,
Matsuoka . etlietz folgende Botschaft au das deutsche Bolt :

» Nu « , da der Dreimächtepakt Tatsache geworben ist , wirb
bie japanische Nation mit Euch sei « in Freude
und Leid . Sie hat einen unbedingten Glauben
an die große Persönlichkeit des Führers und
die hervorragenden Eigenschaften des deut¬

sch e n B o 1 k e s . Sie wird nicht hinter Euch zurückstehen an
Treue , Mut und fester Entschlossenheit , die Welt auf Grund
einer neuen Ordnung aufzurichten . Wir müssen in der Zu¬
kunft und nicht in der Vergangenheit leben . Laßt uns vor¬
wärts und nicht rückwärts schauen !

Das Ideal , das dem japanischen Volk übet alles teuer

ist , wird in „ Sotto Ich in " verkörpert , jener harmo¬
nischen Weltgemeinschaft mit Raum für alle
Völker zur Verwirklichung ihrer Wünsche und Erfüllung
ihrer Sendung , ein Ideal , das der japanische « Ratio « seit

Wieder 31500 BRT .

Berlin , 26 . März Das OKW . gibt bekannt :
Die Luftwaffe versetzte am heutigen Tage bei gutem An -

griffswetter der britischen Handelsschiffahrt erneut harte
Schläge . Rach bisher vorliegenden Meldungen wurden

-
insgesamt etwa 31 SOK BRT . feindlichen Hau -
delsfchiffraumes vernichtet und 6000 BRT .
schwer beschädigt .

3m Atlantische « Ozean , mehrere hundert Kilometer
westlich der S h e t I a n o i n s e l n , griff ein deutsches Feru -
kampsslugzeug einen besonders stark gesicherten Geleitzug an
und versenkte daraus ein vollbeladenes Handelsschiff
von rund 10 000 BRT . durch Volltreffer . 3m gleichen
Seegebiet fielen zwei weitere Handelsschiffe von 9000
BRT . und 6500 BRT . Angriffen anderer Fernkampf¬
flugzeuge zum Opfer . 3n der T h e m s e b u ch t , unmittelbar
unter der englischen Küste , vernichtete ein leichtes Kampf¬
flugzeug einen Tanket von etwa 6000 BRT . Das Schiff
stand nach kühn geführtem Tiefangriff , bei dem auch bie
Bordwaffen iu Tätigkeit traten , lichterloh in Flam¬
men . An der britischen Südosttüste blieb außerdem ein
Handelsschiff von 6000 BRT . nach Bombentreffer mit
Schlagseite liegen .

General der Flieger Löhr in Sofia
emufan « durch König Boris . - Inspektion der deutschen

Luftwaffeaverbande .

- - - -- - - - s •

_ „
Der Oberbefehlshaber der königlich bulgarischen Lufi -

Bord eff , empfing seine Gäste aufoem ^ lughäien Wraschdebna bei Sofia , wo eine Ehren¬kompanie der bulgarischen Luftwaffe Ausstellung genommen
5? " e Später wurde General der Flieger Löhr vom König

F - empfangen . Dte Unterredung verlief sehrp e r 3 11 c ).

m „ VaAmittag gab der italienische Gesandte Graf>t r ° t i einen . Empfang , bet dem führende Person -

ben deutschen Luftwaffenverbänden begehen .
U

Europa - und Westasten - Abtelluna des Außenministeriums
S .a ko moto , der Leiter des Minmerbüros des Außen -
Ministers . Legattonsiekretar Kaze . Legationsiekretär in der
Europa - und Westa .sien -Abteilunq Sogen und die Attachees
von Heer und Marine der iavanischen Botschaft in Berlin

Nach dem .. Abschreiten der Front der Ehrenkompanie
unter den Klangen des Präsentiermarsches begab sich der
Außenminister des Tenno mit dem Kommandanten von
Zerlin und der militärischen Begleitung in das Ehrenmal .Das Musikkorvs spielte das Lied vom guten Kameraden ,und der hohe lavanische East legte zu Fußen des Eedenk -
stelns emen riesigen Lorbeerkranz nieder , befielt
^ rtC,Ienmln . rtie? iavanischen Farben bie Inschrift trägt '
„ Posuko Matsuoka , Minister bes Auswärtigen von Javanden im Kriege gefallenen Helden .

" In tiefer Verbeugungerwiesen die iavanischen Gaste den Toten des Großen Kriegesund des retzigen Freiheitskämpfer der deutschen Nation ehr -
erbietigen . Gruß wahrend draußen vor dem Ehrenmal die
Menge mit entblößten Häuptern und erhobenen Armen der

unterhalten wird . Es ist auch nicht uninteressant , daß
unmittelbar nach der Rückkehr Malsuokas in Tokio eine
japanische Botschafterkonferenz ftattfinben soll ,
an der die Botschafter aus Berlin , Rom , Ankara unb
V i ch y teilnehmen werden .

England muß heute auch der Entwicklung auf diploma¬
tischem Gebiet zusehen , ohne ste beeinflussen zu können . Daß
da auch Lord Haltfax verlogene Phrasen über den „ eng¬
lischen Frieden

" keinen Eindruck mehr auf die Völker machen ,
braucht wohl kaum besonders betont zu werden . Halifax

3
sich noch so große Mühe geben , den Sprachschatz der

enmächte zu plündern er mag von Freiheit und Vater¬
land reden , dre Welt weiß , daß es für England immer nur
um die Festigung und Sicherung der britischen Weltherr¬
schaft geht . Das aber sind Zeiten , die vorüber sind .

überall , im Südosten Europas , wie in Afrika und im groß¬
ostastatischen Raum auf die gleichen Gegner der neuen Ord¬
nung treffen Aus dieser gemeinsamen Frontstellung beim
Aufbau und bei der Abwehr äller Störungsversuche resul¬
tiert der D r e i e r p a k t . Daß er kein totes Stück Papier
ist , hat eben erst wieder der Beitritt Jugoslawiens

zu diesem Pakt bewiesen . Dieser Beitritt beschäftigt noch
immer die Weltpresse sehr stark . Dabei hat es wohl noch nie
eine so einheitliche Meinung über einen Vorgang gegeben ,
wie in diesem Falle . Die gesamte Weltpresie stellt fest , daß
Deutschland einen großen Sieg errang und
England eine sehr schwere Niederlage erlitt . Selbst in Lon¬
don und Washington gesteht man bas zum Teil offen , zum
Teil etwas verklausuliert ein . Wenn nun gerade in diesem
Augenblick ein Minister auf so wichtigem und so verantwor¬

tungsvollem Posten , wie ihn Matsuoka bekleidet , die Reise
um den halben Erdball nicht scheut , um die Hauptstädte der
beiden anderen Mächte des Dreierpaktes zu besuchen , so
dürfte auch den Engländern und Amerikanern klar sein , daß
man sich in diesen Hauptstädten mit dem Gast aus dem

Fernen Osten nicht gerade über das Wetter

undenklicheu Zette « als Erbe vermacht wurde und aus bem
bet Grundstein des Kaiserreichs ruht . Dieses 3beal kommt
in der Präambel des Dreimächtepaktes klar zum Ausdruck ,
ja , es ist tatsächlich die Gruudlage des Paktes .

Uuser Volk vertraut daraus , daß auch das deutsche Volk
dem Geist und dem Ziel des Dreimächtepaktes die Treue

wahrt . 3ch brauche kaum hiuzuzufügeu , daß die Herz
"

unseres Volkes für die deutsche Natt

s ch l a g e n in dem gigantischen Kampf , der gegenwärtig ge -

iühri wird ; es betet , daß di « Kraft und der Mut der tapferen
deutschen Ration zu einem rasche « Sieg seiner Sache führen

Am Ehrenmal Unter den Linden
Der Außenminifter des Tenno ehrt die deutschen Gefallenen

Botschaft an das deutsche Volk
Japan „ hat einen unbedingten Glauben an die große Persönlichkeit des Führers und die hervorragende « Eigenschaften

des deutschen Volkes "

Überaus herzlicher Empfang
Berlin , 26 März . Arn Mittwoch , kurz nach 18 Uhr ,

traf im Sonderzug der Kaiserlich - Japanische Außenminister
Matsuoka zu einem Staatsbesuch in Berlin ein , wo er
aus dem festlich geschmückten Anhalter Bahnhof von Reichs -
außenminister von Ribbentrop herzlich begrüßt wurde .

Die anschließeude Fahrt durch die i m Schmuck zahl¬
reicher Fahnen prangenden Straßen der Reichshaupt¬
stadt erfolgte durch ein dichtes Spalier zebutauseuder
Berliner , bie dem hohen japanischen Saft einen überaus
herzlichen Empfang bereiteten .

as . Berlin , 27 März . ( Eigener Drahtbericht unserer
Berliner Schriftleitung ) Pon der Berliner Bevölkerung
überaus herzlich begrüßt , ist der japanische Außenminister
Matsuoka gestern in der Reichshauptstadt eingetroffen .
Er kam auf . bem Anhalter Bahnhof an , von bem
wenige Tage zuvor die „ New York Heralb Tribüne " ihren
Lesern versichert hatte , baß er von der britischen Luftwaffe
( wir wissen nicht recht zum wievielten Male ) vollkommen
zerstört worben fei . Er fi

' ‘

entlang , eine Straße , bie nach der gleichen c
Quelle ebenfalls in Schutt und Asche liegen so
tatsächlich bei ben letzten englischen Luftangriffen auf Berlin
überhaupt kein englischer Bomber bie Jnnen -
tabt erreichte . Der japanische Außenminister hat also
zleich bei seiner Ankunft in Berlin bie Möglichkeit gehabt ,
ich von ber Verlogenheit bet amerikanischen Berichterstat¬

tung zu überzeugen Freilich ist bas für ihn nichts Neues ,
denn fein Land trifft ja bei ben Bestrebungen , eine Neuorb -

nung im grotzastatischen Raum burchzuführen , auf die
gleichen Gegner , wie bie Achsenmächte in Europa . Bonbon
und Washington tun alles , um Japans Führerrolle im
Fernen Osten zu sabotieren Englanbs Bemühungen ent¬
behren babei freilich in bet letzten Zeit bes Nachdrucks unb
ber Kraft . Es tämpft im Atlantik um fein Leben .
Es blutet habet , sagt ber bekannte amerikanische Leitartikler
Clapper unb fügt hinzu , „ nach ein paar weiteren Zer¬
störungen wie in Plymouth werbe es Schwierigkeiten
haben zu atmen " Um so aufdringlicher sind bie auf Drängen
Englanbs unternommenen Versuche Roosevelts ,
Japan im westlichen Pazifik einzuschüchtern unb
zurückzuwerfen . Es hätte nicht bes erneuten Bekenntnisses
bes fiorbs Halifax in feiner neuesten Rebe beburft : „ wir
werben bie neue Örbnung Hitlers niemals annehmen " .
Deutfchlanb , Italien unb Japan wußten ohnehin , baß sie
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Bemerkenswerte Abwehr - Erfolge
deutscher Borposteuboote gegen feindliche Lustangriffe
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Der nette . Platz wogte von ben Sä bei
begeistert geschwungen wurden , und der Jubel si
die Nebenstraße » . ans denen betone immer neue i
massen dem Wilhelmsplatz zuströmten .

Ein geschichtliches Ereignis
Der feierliche Empfang des Kaiserlich Japanische » Außen Ministers auf dem Anhalter Bahnhof — Herzliche Begrüßung

durch den Reichsaußenminifter — Triumpffahrt durch die Reichshauptstadt — Berlin huldigt dem Führer

schiff , dessen Ausfall die Versorgung Englands , in dessen
Diensten es fuhr , besonders schwer trifft .

Die Rohstoffzufuhren bleiben aus

Stockholm , 27 . März . ( Funkmeldung . ) An der briti¬
schen Baumwollbörse siebt es . wie der Londoner Korrespon¬
dent von „ Aftonblabet " meldet , recht schlecht aus . Sie roitb
nämlich aller Voraussicht nach am Monatsschlub zu -
gemacht . Ein Zeichen , daß England nicht mehr in der
Lage ist , seine Rohstoffzufuhren aufrechtzuerbalten .

Die Londoner Lügner gründlich blamiert
Behauptungen über den Verlauf deutschen Museumsbesitzes an USA . schnell entlarvt .

England in der vernichtenden Zange
Zusammenwirken der deutschen Segenblockade mit den Angriffen unserer Luftwaffe .

East im Schloß
Menschenmassen rum Wilhelmsplatz
kanzlet . Immer wieder hörte man Rufi
unserem Führer "

. In Sprechchören rou . L
den geliebten Führer anf dem Balkon u _
harren der Menge ronrbe belohnt . Plötzlich öffnete sich die
Tur zum Balkon der Reichskanzlei und unter unbeschreib¬
lichem Jubel der Tansende erschien der Führer , um die
Grüße seiner begeisterten Berliner zu erwidern .

Nachdem die Antokolonne vorüber and der javanische
: im Schloß Bellevue angekommen war , strömte » die'

vor die Reich « -
Je , wie - Wir danke »

wurde der Wunsch laut ,
t zu leben . Das Aus -

sie würden nach Amerika verkauft , ja ein Teil sei auf dem
Wege nach Amerika sogar von englischen Kriegsschiffen ab¬
gefangen worden . Diesen dazu noch mit photographischen
Wiedergaben belegten Schwindel muhte doch jeder glauben .

Doch auch diese scheinbar raffinierte Lüge ist wie so
viele andere bald zerplatzt . Am Dienstag konnten Ver¬
treter der in - und ausländischen Presse die 14 als ver¬
kauft gemeldeten Bilder im Kaiser - Friedrich -
Museum in einer Sonderausstellung sehen und prüfen . Sie
waren den genau Belegten Angaben der Engländer zum
Trotz da und sprachen tn ihrer ungebrochenen Farbenpracht
und altbekannten Schönheit für sich selbst . Noch etwas
anderes verrät diese ganze Lügengeschichte . die darin gipfelt ,
daß die erste Sendung dreier Bilder über den Atlantischen
Ozean den Berichten nach von britischen Kriegsschiffen auf -
gefangen worden sein soll . Dies verriet den verzweifelten
Versuch , durch eine solche Lüge nachzuweisen , daß die eng¬
lische Flotte den Atlantik uneingeschränkt beherrscht . Ein
fruchtloser Versuch ! Das ist ein Wunschtraum , der von der
Wirklichkeit fast so weit entfernt ist wie die Behauptung
über den Verkauf der 14 Bilder von der Wahrheit .

Berlin , 26 . März . Zu einer Zeit , wo ein wahrer ..Aus¬
verkauf " des britischen Weltreiches im Gange ist , wo Eng¬
land Teile seines Reiches gegen schrottreife Zerstörer ein -
tauschen und seine Guthaben in USA . flüssig machen ns .
ist es weiter nicht verwunderlich , wenn in der englischen
Lügenflut Lügen auftauchen , die auch die Deutschen mit
solchen Notverkäufen belasten sollen . Auf diesem
Sumpfboden entstand die Lüge , Deutschland sei dabei , seine
Museen zu entleeren und seine Schätze , en kostbaren
alten Meisterbildern zu Geld zu machen . Dies roten endlich
eine neue Note in das ewige Lügeneinerlei zu bringen : denn
begierig und systematisch wurde diese Luge von Presse und
Rundfunk weiterverbreitet .

Bemerkenswert ist dabei nun , daß sich bei dieser Kain -

vagne die völlige Verlogenheit auch angeblich serroier eng¬
lischer Zeitschriften wieder einmal klar gezeigt hat . Brachte
doch die .. seriöse " Zeitschrift ..The Jllustrated London News
in ihrer Nummer vom 22 . Februar 1941 sogar die Abbil¬
dungen von 14 Hauptwerken bes Kaiser -
Lriedrich - Musenms zu Berlin mit der Behauptung .

,
'© eunfie Kreise werden freilich auch in diesem Falle be -

kritteln . daß die Wissenschaft hier in den Dienst einer zu¬
gleich politiichen Aufgabe tritt und werden wieder

'
einmal

sogenannte absolute Objektivität der Wissenschaft
ro ? RE irgendeine weltanschauliche Aufgabe der

jbilienkbaft auf Tendenz verzichten kann , dann ist es die
wissenschaftnche Forschung zum Judenproblem . Das hierüber
vorliegende Material ist so eindeutig und wirksam , daß es
Beraoe dann am überzeugendsten sein muß . wenn es mit
unpebtnBter Sachlichkeit und wissenschaftlicher Präzision be -
arbeitet wird . Nichts hat das Judentum bisher mehr ge¬
fürchtet und mtt allen Mitteln zu verhindern gesucht als
gerade die unbedingte Sachlichkeit in der Erforschung
Judenirage .

Saionji und de » Sonderlorrespondente « bet japanischen
Nachrichtenagentur Domei , O k a m u r .

Der Reichsminister des Auswärtigen machte koda » « de »
East mit Den zu seiner Begrüßung erkchieneue » Missions¬
chefs der verbündeten Großmächte und ihre »
angeschlossenen Staaten , ben Mitgliebern der Reichsregie¬
rung , Reichsleiter » , führende » Persönlichkeiten von Staat ,
Partei und Wehrmacht und ben Abteilungsleiter » bee Aus¬
wärtigen Amtes bekannt . Darauf geleitete bet Reichsaußen -
minister von Ribbentrop den tavanikchen Außeamiuistet anf
ben Vorplatz des Bahnhofsgebäudes , wo et nutet be »
immer wieder aufbrausende » Heilrofe » bet

Berliner Bevölkerung mit dem Reichsaußenministet
die mont bet angetreteuen Ehrenformatioue » bet
Wehrmacht unb bet Partei ahschtitt .

Im Anschluß batan fuhren bie beide » Außenminister
durch ein Spalier der Wehrmacht und der Formationen der

NSDAP , zum Gästehaus der Reichsregieruug , dem Schloß
Bellevue , wo Außenminister Matsuoka für bie Dauer
seines Berliner Aufenthaltes wohnt . Während der Fahrt
durch die fahnengeschmückten Straßen der Reichshauptftadt
wurden dem japanischen East durch die Berliner Bevölke¬
rung , die dichtgedrängt hinter dem Spalier der Wehrmacht
und der Partei auf die Ankunft Matsnokas gewartet batte ,
begeisterte Kundgebungen bereitet .

Am Schloß Bellevue wurde der bobe japanische Gast rm
Auftrage des Führers vom Chef der Präsidialkanzlei des
Führers , Staatsminifters Dr . Meißner , begrüßt .

Berlin , 26 . März . Die Schwere der deutschen Luft¬
angriffe auf die militärischen Ziele von P l y m o u t h , dem
englischen Äusfalltor nach Südwesten , wird durch eine „der
üblichen billigen Trostbotschaften , die der englische König
der Stadt übermittelt hat , erneut bestätigt . unter den
schwergetroffenen Zielen befand sich auch , wie im OKW .-
Bericht vom Samstag gemeldet wurde , das Marine -
verpflegungsamt , das etwa zur Hälfte zerstört worden
ist . Dieses Marineverpflegungsamt bestand aus sechs Hallen
von rund 80 00 (1 Quadratmeter Flächeninhalt . In diesen
Hallen wurden Lebensmittelvorräte von etwa 480 000 Kubik¬
meter vernichtet . Wie bedeutsam dieser schwere Verlust ist .
wird aus der Tatsache ersichtlich , daß zum Transport einer
halben Million Kubikmeter (Betreibe und Sülsenfrüchte
nicht weniger als 70 Frachter von je 5000 BRT . notwendig
sind .

3n fünf Tagen sechs Tanker vernichtet
Berlin , 26 . März . Nach portugiesischen Meldungen

wurde , wie bereits gemeldet , der 8124 BRT . große englische

Tankdampfer ..Malancha " im mittleren Atlantik torpediert

und versenkt . Die Verluste der englischen Sandelsschiffahrt

an diesen hochwertigen Svezialschiffen sind in

der letzten Zeit ganz beträchtlich gestiegen . Es wurden

allein seit dem 22 . März sechs große Dampfer mit zusammen

50 000 BRT . versenkt .

Im Dienste Englands versenkt
Stockholm . 27 . März . ( Funkmeldung .) Das schwedische

Außenministerium gab . wie TT meldet , bekannt , daß das in
Stockholm beheimate .te 6 8 8 3 BRT . große Motorschiff
„ K o r s h a m " nach Mitteilung des schwedischen Eeneral -
toniulots in London gesunken ist . 27 Seeleute werden
vermißt , 11 wurden gerettet und in einem englischen Hafen
an Land gebracht . Es handelt stch wieder um ein Kühl -

Baltische Umsiedlung abgeschlossen
60 000 Deutsche in bas Reich zurückgekehrt

Berlin , 26 . März . Am 10 . Januar wurden Abkommen
mit der UdSSR , über die Umsiedlung von Reichs - und

Volksdeutschen aus Litauen , Lettland und Estland ins

Deutsche Reich und von Litauern , Ruffen und Weitzruffen aus
dem Memel - und dem Suwalkigebiet nach der UdSSR , ab -

gefchloffen . Diese Umsiedlungen find vereinbarungsgemäß
am 25 . 3 . 1941 beendet worden .

Insgesamt sind über 60 000 Deutsche nach Deutschland
und über 20 000 Litauer , Russen und Weißrussen in die
UdSSR , umgesiedelt . Das deutsche und das sowjetische Um -

fiedlungskommando sind in ihre Heimatstaaten zurückgekehrt .

Mit Tränengas und Gummiknüppeln
Schwere Zusammenstöße zwischen Polizei und Streikende »

in USA .
Chicago , 26 . Atärz . Amerikas größter Fabrik für land¬

wirtschaftliche Maschinen , die , Jnternarional Harvester
Petrol , die seit vielen Wochen bestreitt wird , war am
Dienstag der Schauplatz blutiger Zusammen stöße zwi¬
schen der Polizei und streikbrechenden Mitgliedern der
amerikanischen Facharbeitergewerkschaft einerseits und strei¬
kenden Mitgliedern der Eio - Eewerkschaft andererseits . Als
die Gewalttätigkeiten zwischen den rivalisierenden Gewerk¬
schaften einsetzten , ging ein über tausend Mann starkes
Polizeiaufgebot mit Tränengas und Gummi¬
knüppeln vor . während gleichzeitig an allen Fabriktoren
ein wildes Handgemenge entstand , in deffen Verlauf
zahlreiche Personen verletzt wurden . Später löste die
Polizei mehrere Demonstrationszüge der Eio - Eewerkschaft
auf , die teilweise eine drohende Haltung einnabmen .

Die ernsteren Zusammenstöße zwischen Polizei und
Streikenden in den Bethlehem - Stahlwerken werden von den
Abendblättern in riesiger Aufmachung gemeldet . Die Lage
in Bethlehem bat stch inzwischen so verschärft , daß die zu¬
ständige Polizei Unterstützung von der Staatspolizei ange¬
fordert bat . weil ste nicht mehr Herr der Lage zu sei » glaubt .

Japan von dem herzliche » Empfang

Tokio , 27 . März . ( Funkmeldung .) Die gesamte
javanische Presse steht am Donnerstagmorgen unter dem
Eindruck der Ankunft Matsuokas in Berlin unb schilbert ein¬
gehend . zum Teil in Sonderkabeln und mit den ersten tele¬
graphischen Bildberichten die ersten Stunden Matsuokas aus
deutschem Boden . „ Tokio Asahi Schimbun " spricht in der
Überschrift von dem einzigartigen Empfang Matsuokas auf
dem Anhalter Bahnhof . „ Tokio Nitschi Nitschi " überschreibt
den Bericht : „ Ganz Deutschland begrüßt Mat¬
suoka auf das herzlichfte , während die gesamte Welt
die bevorstehenden Besprechungen in Berlin mit größter
Aufmerksamkeit verfolgt .

"

Der überaus herzliche Empfang , den die Reichsbaupi -
stadt dem Außenminister Matsuoka bereitete , hat hier tief
beeindruckt . Man erklärt , daß dieser Empfang nicht nur ein
äußerliches Zeichen des deutschen Wunsches anzusehen sei .
ben Außenminister des befreundeten unb verbündeten
Japans herzlichst willkommen zu heißen , sondern gleich¬
zeitig die tiefe innere Verbundenheit des gesamten deut¬
schen Volkes mit der japanischen Nation ein¬
drucksvoll unterstreiche . Wenn es noch eines Beweises be -

Schon das sogenannte „ biblische Altertum " Bietet ge¬
waltige Aufgaben für eine rassische Geschichtsforschung : die
gewaltigen politischen und geistigen Auseinandersetzungen
des „arischen und des hamitisch - semitischen Orients , die Aus¬
wirkung dreier Kämpfe auf jenen Raum , der als die Ur¬
heimat des Judentums wohl einwandfrei feststeht : auf
Palästina , auf bas „ Heilige Land "

: bie Geschichte ber
israelitischen Stamme und schließlich jener Periobe . in ber
stch aus diesem Bastardierungsherd bas Judentum ent¬
wickelt . „ Es ist eine Forscheraufgabe von einem
kaum überschaubaren Ausmaße , jene Zeitevoche .
von welcher Talmud und Altes Testament nur eine für die
Zwecke der jüdischen Priesterberrschaft zurechtgefälschte Aus¬
wahl darstellen , historisch ( und biologisch ) zu klären .

An diese Aufgabe schließt sich an die Erforschung
ber tüdrschen Wanderung durch die Antike ,
vor allem durch das spätantike Raffenchaos . Am Raffenge¬
misch des spättömischen Imperiums war das Judentum bis
zu 7 v . H . beteiligt . Von hier aus strömt das Judentum
bann in bie germanische Welt . Nach ber Christianisierung
treten bald jüdische „ Staatsbeamte " auf , so beginnt ihre
Entwicklung zum Hofjuden und Hofbankier an allen Fürsten¬
höfen Europas . Bald folgen die ersten Versuche der Not¬
wehr gegen die Berjudung in den mittelalterlichen
Städten . Auch diese Entwicklung harrt noch der systematischen
Erforschung .

Die Französische Revolution brachte mit ber Juden -
emanzivation ben ununterbrochenen Aufstieg ber jüdi¬
schen Macht in ber mobernen Welt . Die Juden drängen sich
rn bie alten Mächte ebenso wie in iebe revolutionäre Be¬
wegung unb verfälschen sie für ihre Zwecke . Auch bie frei¬
maurerische „ Eegenkirche ' gerät immer mehr in jüdische

Bande , bis schließlich rein jüdische Orden die Führung der
reimaurerei an sich reißen .

Der Liberalismus wird zugleich jene geschichtliche
Bewegung , welche dem Judentum ben Weg freigibt in alle
Zweige bes politischen , wirtschaftlichen unb kulturellen
Lebens . Der Jube Davib Ricardo , selbst Börsenspekulant ,
ergänzt seine finanzwirtschaftliche Prans durch bie soge¬
nannte klassische Theorie ber englischen Volkswirtschafts¬
lehre . durch den Talmud der „ Nationalökonomie "

, und wird
einer der entscheidenden Wegbereiter des modernen Kapi¬
talismus .

Aber wie der Kapitalismus ist auch die revolutionäre
Eegenbewegung wider den Kapitalismus von Anfang an
jüdisch verfälscht . Der geistige Jünger des Juden Ricardo ,
der Jude Karl Marx , wird zum Theoretiker und Inspirator
der revolutionären Ärbeitermaffen . So erobert bas Welt -
iubentum eine Machtposition nach ber onberen , um . durch
seinen Anteil an der Vorbereitung und Durchführung des
Weltkrieges zugleich die Vorstufe der Weltherrschaft zu er¬
klimmen , hinauf bis zu Versailles , Dawes . Boung .

Damit ist die geistige und volitifche Geschichte der neuen
Zeit zugleich die Geschichte eines messianischen ,
jüdischen Machtkampfes . Der Jude nistet sich para -
ntar in alle geschichtlichen Bewegungen ein unb gewinnt bei
ieber Entwicklung an Einfluß .

Dieser ganze Prozeß ist sowohl im konkretoolitischen
Verlauf wie im ibeoloaischen Zusammenhang zu klären . Die
Beziehungen zwischen Kirche unb Judentum , zwischen Juben -
tum unb Freimaurerei , bie ununterbrochen am „ Tempel
Salomo " gebaut bat , ber jüdische Einfluß auf Liberalismus
und Marxismus , bie ganze Entwicklung von Esra , Philo
( Moses Mendelsohn ) . Lainez . Spinoza , Ricardo . Marx .
Rathenau , Herrmann Cohen usw . ist neu und etaft zu

untersuchen .
Rach dem furchtbaren Zusammenbruch des Reiches , 1919 .

schrieb bie „ Jüdische Rundschau
" triumphierend : „ Für das

jüdische Vblk war dieser Krieg das elementarste unb revo¬
lutionärste Ereignis seiner Geschichte seit ber Zerstörung bes
Tempels "

( Nr . 86 ) , unb : „ Erleben wir jetzt nicht ben er¬
habensten Moment ber jübischen Geschichte ? Stehen wir
nicht vor Möglichkeiten , so granbios , so kühn , wie sie auch
der Gläubigste von uns sich nicht vorstellen konnte .

"
( N . 61 .)

Die nationalsozialistische Revolution bat den jübischen
Weltherrschaftsplan in ber entscheibenben Stunde zerschlagen
unb bet Krieg ber angelsächsischen Macht ist zugleich ber
letzte Verzweiflungskampf bes Weltjuden -
tums gegen bas nationalsozialistische Reich .
Der von ben 2,5 Millionen Juben New Ports als neuer
„ Jubas Makkabäus " gepriesene Churchill vertritt mit bet
angelsächsischen Plutokratie ben jübischen Weltfeinb unb
zerbricht mit ihm . Die Entscheidung ist nicht aufzuhalten .
So findet ein mehr als zweitausendjähriger Kampf des
arischen Menschentums gegen den jüdischen Völkervatasiten
in unserer Zeit bie Erfüllung .» Eine neue Welt ist im Ent¬
stehen , unb ne wirb bas Judentum auf jenen - Platz be¬
schränken , ben der Schmarotzer von Natur aus verdient . \

In diesem Ringen führt Reichsleiter Rosenberg nun
auch die blanke Waffe deutscher Wissenschaft .

Berlin , 26 . März . Zu dem im Wehrmachtbericht vom
26 . März gemeldeten Abwehrerfolg eines deutschen Vor¬
postenbootes gegen zwei angreifende englische Kamof -
Maschinen wird ergänzönd mitgetedt , daß seit Dem
21 . März vier Angriffe englischer Bombenmaschinen auf
deutsche Vorpostenschiffe scheiterten . — Bei diesen miß¬
lungenen Vorstößen wurden vier englische Kampf¬
flugzeuge , darunter ein Torpedoflugzeug , vernichtet und
ein Kampfflugzeug nach Beschädigung zu beschleunigtem Ab¬
drehen gezwungen . Die deutschen Vorpoftenboote erlitten
bei diesen Angriffen keine Verluste . Diese bemerkenswetten
Abwehrerfolge sind dem seemännischen Können der Kom¬
mandanten und der schnellen Einsatzbereitschaft sowie der

ĝezeichneten Schießausbildung der Besatzung zu Ber¬
iten .

Matsuokas ick Berlin tief beeindruckt

dürft hätte , so wird weiter betont , wie weit bie Politik bee
Dreierpaktes von beiden Völkern für richtiggehalten und
unterstützt werde , so brauche man sich nur die dem Außen¬
minister zuerst bei seiner Fahrt durch Japan und nunmehr
bei der Ankunft in der Reichshauptstadt bereiteten Volks -
ovationen zu vergegenwärtigen . Politische Kreise stellen
fest , daß in diesen Tagen in Berlin unb Rom für bie gesamte
Welt eindeutig die „ entschlossene und klare Politik der ver¬
bündeten Staaten des Dreierpaktes " demonstriert werde .

Auch in ll - A . nicht übersehen
New . Bott . 27 . März . ( Funkmeldung .) Die New Dotter

Presse , bie bisher nur spärliche Meldungen über bie Europa -
Reise bes japanischen Außenministers Matsuoka gab , be¬
richtet heute ausführlich über den begeisterten Empfang ,
den bie Reichshauptftadt dem hohen javanischen Gaft be¬
reitete . Die Blatter veröffentlichen teilweise auch Funk¬
bilder von der Ankunft Matsuokas auf bem Anhalter
Bahnbof unb seiner Fahrt burch bas unübersehbare jubelnbe
Menschensvalier . Die Begrüßungsfeierlichkeiten werde » in
allen Einzelheiten geschildert .

. Berlin , 26 . März . Der Kaiserlich Japanische Außen¬
minister Bosuke Matsuoka traf auf dem festlich geschmückten
Anhalter Bahnhof zum offiziellen Staatsbesuch in
der Reichshauptstadt ein . Der Empfang , der dem hoben Gatt
bereitet wurde , kennzeichnet den Besuch bes Abgesandten
des Tenno als e i « g e s ch i ch t l i ch e s E r e i g n i s und als
Ausdruck der freundschaftlichen Verbundenheit zwischen dem
japanische » und dem deutschen Volk . Zur Begrüßung des
Außenministers des verbündeten Japans hatten sich der
Reichsminister des Auswärtigen von Ribbentrop ein «
gefunden .

Ferner waren erschienen : Der Chef des Oberkomman¬
dos der Wehrmachi Eeneralfeldmarfchall Keitel , bie
Reichsminifter Dr . Frick , Dr . Goebbels , Lammers
Graf Schwerin von Krosigk , Ohnesorge , Funk ,
Dr . Todt , Reichsorganisationsletter Dr . Ley , Reichs¬
führer H Himmler , Stabschef Lntze , Reichsvressechef
Dr . Dietrich , Reichsarbeitsführer Hierl . Reichsleiter
Korvsführer Hühnlein , die Staatssekretäre des Aus -
wärttgen Amtes Freiherr von Weizsäcker , Bohle und
Keppler , ferner die Staatssekretäre Schlegelberger ,
Reinhardt und von Tschammer und Otten , die
Botschafter Ritter und Ott . der Chef der Ordnungs -
volirei D a l n e g e , die tt - Obergruvvenfiihrer Seih -
menet und Lorenz . ff - Kruvvenführer Hey brich
RSKK .- Obergruppenführer K r e n z l i n , General der Ka¬
vallerie Freiherr v . D a l w i ck . Unterftaatssttretär W o e t •
mann , ber Präsident der Deutsch - Japanischen Gesellschaft
Admiral Förster , bet kommissarische Bürgermeister bet
Reichshauptftadt Steeg und ber Polizeipräsident SA -
Obergruppenführer Graf Selldorf .

Nachdem Reichsaußenminifter von Ribbentrop den
javanische » Gatt aufs herzlichste willkommen geheißen hatte ,
stellte ihm Außenminister Matsuoka die Herren seiner
Begleitung vor : den Direktor der Europa - und Westasien -
abteilung des Außenministeriums Sakamoto , den Letter
des Minittetbüros im Außenministerium Legationssekretär
Toshikazu , Legationssekretär in der Europa - und West -
asienabteilnng S h i u s a k u , den Privatsekretär des Auden -
minitters Shinichi , Ober « Batsuji Raaai . Fregatten¬
kapitän Shigeru F u j i i , den Direktor der südmandschurischen
Eisenbahngesellschaft Toshikazu Nakanishi . den
außerordentlichen Sekretär im Außenminitterium Kiukazn
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Europa löst die Judensrage

sowie
Staat

!U

Steigende Erfolge der Luftwaffe

Rr . 73 Seite 3

Der OKW . - Bericht von heute
Vertin . 27 . März . ( Funkmeldung .) Das Oberkommando

der Wehrmacht gibt bekannt :

Deutsche und tialieaische motrikierte
Truppen besetzten in den Morgenstunden des 24 . Mär ;
nach kurzem Kampf El Aghaila an der Küste der kra¬
tzen Sorte and warfen den Feind nach Osten zurück .

Di « Luftwaffe führte den Kampf gegen britische
Sandelsschiffahrt mit steigendem Erfolg weiter . Wie
bereits bekanntgegeben , vernichteten deutsche Kampfflug¬
zeuge im Laufe des gestrigen Tages im Atlantischen Ozean
und in der Themsemündung etwa 31500 BRT . feindlichen
Sandelsschiffsraum . Weitere 6000 BRT . wurden schwer be¬
schädigt . Nach ergänzenden Meldungen wurden auherdem
bei den Färöer Inseln Handelsschiffe von zusammen 7000
BRT . durch Bombenvolltresser versenkt . Damit wurden
gestern insgesamt 38 500 BRT . feindlichen Schiffs¬
raum vernichtet . Ferner gelang es , im Seegebiet um Eng¬
land 10 Schiffe mit etwa 44 000 BRT . durch Luft¬
angriffe schwer zu beschädigen .

5m Mittelmeer erzielten deutsche Flugzeuge südlich
Kreta trotz heftiger Abwehr schwere Treffer auf

ganzen Volkstümern die
eigenen Blutes gezogen .

Reichslerter Rosenberg erklärte dann die „ Außenstelle
der Hohen Schule , Frankfurt a . M .. Institut zur Erforschung
der Judensrage " auf Grund der ihm vom Führer erteilten

Vertreter von neun Rationen zur Eröffnung des Instituts

Frankfurt a . ® L 27 . März . Reichsleiter Alfred
Rokenbera eröffnete am Miriwochvormittag bei
eurem «heftakt im »Römer " im Vollzug des Aufbaues
dtt Hohen Schule das » Institut zur Erfor¬
schung der Judeukrage " . 3u dem feierlichen Akt
waren zahlreiche hervorragende Veriönlichkeiten des
öffentlichen Lebens und Vertreter der Wissenschaft aus
dem Lr - und Ausland « nach Frankfurt gekommen . Die
Repräsentanten von insgesamt neun Rationen wohnten
der Veranstaltung bei . ein Beweis , weich universelle
Bedeutung dreser Reuschöpfung der Partei zukommt , die
das wissenschaftliche Rüstzeug im Kampf mit dem Juden¬
tum zusammenbriugen und auszuwerten hat .

Der Festakt

Inmitten jener Probleme , die das Leben uns unmittel¬
bar gestellt hat , siehe die I u d e n f r a g e . Seit dem Auf¬
treten der Juden in der abendländischen oder sonstigen Ge¬
schichte habe dieses Problem die Völker beschäftigt . „ Es
scheint so , als ob das Schicksal in diesen letzten Jahrzehnten
alle Nationen Europas geradezu zwingen wollte , dieses
Weltproblem in seiner ganzen Grobe zu erfassen ." Wenn
untere Generation durch Instinkt und letzte Einficht diesen
Dämon des Verfalls in Deutschland ausgeschaltet habe , so
erwachse ihr nunmehr die Pflicht , fich ein Gesamtbild der
jüdischen Wirkens im Zusammenhang mit den andern Völ¬
kern zu bilden und alle irgendwie faßbaren Urkunden über
die jüdische Wirksamkeit , namentlich in den letzten 200 Jah¬
ren , nachzugeöen . „ Es ist durch den Sieg der natronai -
sozialistischen Revolution und durch den Sieg dk

Vollmacht für gegründet und ernannte zu ihrem wissen -
schaftlichen Leiter einen jungen Forscher , Parteigenossen Dr .
Wilhelm Grau .

Nach den mit grobem Beifall aufgenommenen Ausfüh¬
rungen des Reichsleiters Roienbera schilderte Dr . Wilhelm
G r a u die verschiedenen Versuche im Saufe der Geschichte , die
Judenfrage zu lösen . Unter Judenfrage seien alle jene
Probleme zu verstehen , die in der 23e » eanuna der nichtiüidischen
Völker mit dem Judentum ausgetreten find . Die Juden seien
in jedem Jahrhundert die Störer der sozialen , politischen und
Mistigen Einheit gewesen . Daher wurde der Jude von der
Antike bis heute als Gefahr für Volk und Staat erkannt .
Jede ihrer Eigenart bewubte Generation bemühte fich . die
Judenfrage zu lösen .

Wir stünden jetzt vor einer grundsätzlich neuen Lage für
eine Gesamtlösuna des Judenvroblems . Amerika , stehe geistig
noch außerhalb der neuen Erkenntnisse Europas , darum werde
der Kampf um die Judenfrage auch nach einer europäischen
Befriedung weiterqehen . weil die Juden jenseits des Atlantiks
nicht bereit sein werden , sich dem neuen Ovdnungsstreben des
alten Kontinents zu beugen . Europa aber werde in diesem
Jahrhundert seine Judensrage lösen .

Die Feier im „ Römer " wurde mit der Führerebrung durch
Gauleiter Sprenger geschlossen . Mittags land ein Empfang
der Ehrengäste durch Oberbürgermeister Dr . Krebs und am
Abend durch den -Gauleiter Sprenger statt .

„ Die Judenfrage als Weltproblem "

Rundfunkübertragung einer Rede Rosenbergs

Gauleiter und Reichsftattbalter Sprenger begrüßte die
Vertreter der oeAchieidenen Regierungen . den Innenminister
der slowakischen Regierung Alexander Mach , die Vertreter
der ungarischen Regierung . Staatssekretär Kovacs und
Sektionschef von K u l t s a r . die Vertreter der rumänischen

Minister a . D Professor Euza . den Vertreter
ßrofefiot Visco . den Vertreter Bulgariens , den
:en des bulgarischen Reichstags . Schlich ko ff .

Führer von Nasional Sämling in Norwegen ,
Bidkum Quisling , den Leiter der National -

Matsuoka bei Ribbentrop
Mehrstündige Unterredung über die Zusammenarbeit ie
Rahmen des Dreimächtepaktes — Volle Übereinstimmung
in allen Fragen — Empfang zu Ehren des japanischen Gastes

Berlin , 27 . Mürz . ( Letzte Funkmeldung .) Der Reichs¬
minister des Auswärtigen von Ribbentrop empfing
am Donnerstagvormittag de » auf Einladung der Reichs¬
regierung zum Staatsbesuch in Berlin weilenden Autzen -
miniiter des verbündeten Japan , Bokuko Matsuoka zu
einer Besprechung , die in einer Atmosphäre herzlichen
Einvernehmens verlief . Bei dieser mehrere Stunde »
währende » Unterredung wurde eine volle Überein¬
stimmung der Auffafiungen in alle » Frage » erhielt , die
sich aus der Zusammenarbeit , wie Re im • Dreimächtepakt
zwischen Deutschland , Italien und Java » vorgesehen ist , er¬
geben .

Anschließend gab der Reichsminister des Auswärtigen
von Ribbentrop zu Ehren des javanischen Gastes einen
Empfang im kleinsten Kreise , an dem die Ange¬
hörigen der japanischen Delegation , Vertreter der japanischen
Botschaft und die leitenden Beamten des Auswärtigen
Amtes teilnahmen .

Staatsrat ~ — -----------
sozialistischen Bewegung in Holland , Mufsert . eine Ver¬
tretung Oer Dänischen Ration alsozialistischen Arbeiterpartei
und eine Abordnung führender Persönlichkeiten der flämischen

Die Rede des Reichsleiters Rosenberg über das Thema
J ) ie Judenfrage als Weltvroblem "

, die er anläßlich der
der Hohen Schule der Par »

i der Judenfrage , am Frei¬

rur Erforschung der Judenfrage in Frankfurt a . M . versammelt

alters gegen die erwachende nationale Kultur und das per¬
sönliche Selbstbewußtsein der europäischen Völker . Dem¬
gegenüber werde der Nationalsozialismus der gesamten
exakten Naturwissenschaft und Technik nicht die geringsten
Hindernifie in den Weg stellen : ganz im Gegenteil , es wer¬
den alle Forscherenergien sich hier auswirken
können , denn es sei nicht Aufgabe der nationalsozialistischen
Bewegung an fich , etwa über kosmophyfikalische Experimente
oder über Atomforschung dogmatisch urteilen zu wollen . Unser
großes Schicksal lege » ns aber die Verpflichtung auf , den
biologischen Gesetzen und den seelischen Geboten der Völker
und Rassen nachzugehen und alle jene Mächte des Lebens
ehrfürchtig anzuerkennen , die inmitten des deutschen Volks¬
tums waren .

Die Judenfrage als Problem

genommen

zwei größeren Transportschiffen eines feind¬
lichen Eeleitzuges .

Bei bewaffneter Aufklärung über Südengland
nmrden drei moderne Fabrikanlagen angegriffen . U . a . er¬
hielt ein Werk der Flugzeugrüstungsindustrie
Treffer tn eine große Montagehalle .

Auf Zwei Flugplätze » wurde » abgestellte feindliche Flug ,
zeuge im Tiefangriff bombardiert .

Bei einem Angriff auf einen Hafen an der eng¬
lischen Südkütte entstanden in der Betriebshalle eines
große » Werkes Ervlofionen und Brände .

Ei » deutsches Aufklärungsflugzeug schoß
über Südenglaud in einem Luitkamvi mit fünf britischen
Jagern Zwei feindliche Flugzeuge vom Muster
Surrtcnne ab . Das bcutitne Flugzeug erreichte trotz ernst¬
hafter Beschädigungen den Heimathafen . Die Besatzung be¬
stand aus Leutnant Meyer als Kommandant und Beobachter ,
Oberfeldwebel Fischer , Unteroffizier A l t h a » s und Ober¬
feldwebel Evricht .

Der Feind flog weder hei Tage noch in der Nacht nach
Deuttchland ein .

Der Gegner verlor zwei Flugzeuge und einen Sverrballo » .
Zwei eigene Flugzeuge werden vermißt .

Erneuerung .
Der Gauleiter befaßte fich dann in einem geschichtlichen

Rückblick mit dem Wen des Judentums über Seine
Emanzipationen bis zur Erlangung der politischen Macht . Am
Beispiel Frankfurts schilderte er den jüdischen Einfluß der
Systemzeit .

Anschließend hieß Oberbürgermeister Staatsrat Dr .
Krebs die Gäste aus dem In - und Ausland in Frankfurt
willkommen . Gerade der Frankfurter Boden habe für die Er¬
richtung einer umfafienden Forschungsstätte zur Frage des
Judentums die besten Vorbedingungen aufzuweisen .

Ansprache
'
Alsred Rosenbergs

Reichsleiter Alfred R o s e n b e r a sprach sodann über
Nationalsozialismus und Wissenschaft .

Die Hohe Schule und ihre Außenstellen
Einleitend dankte der Reichsleiter dem Gauleiter und

Reichsstatthalter Sprenger sowie der Stadt Frankfurt und
ihrem Oberbürgermeister Staatsrat Dr . Krebs für die Unter¬
stützung bei der Errichtung des Institutes . Besonderen Dank

„ Die Judenfrage als A
Eröffnung der Ersten Au !
tei , des Instituts zür Erl . .. „ . . .  ___
tag , den 28 . März 1941 , in Frankfurt a . M . auf einer öffent¬
lichen Kundgebung halten wird , wird um 18 Uhr auf die
Sender Frankfurt a . M „ Köln . Königsberg . Wien und
Weichsel ( Großsender Warschau ) übertragen .

sozialistischen Revolution und durch den Sieg der deutschen
Wehrmacht im Jahre 1939/40 möglich geworden , auch früher
nicht bekannte Urkunden sicherzustellen und einer kommenden
Forschung zuzuführen . Die Bibliothek des heute zu eröffnen¬
den Frankfurter Instituts zur Erforschung der Judenfrage
sei heute , schon die größte der Welt , die sich mit dem Juden¬
tum befalle . Sie werde in den kommenden Jahren noch in
ganz entscheidender Weise vergrößert werden . Erst damit
werde auch den Generationen , die nach uns kommen , das
nötige Rüstzeug gegeben , damit fie niemals mehr schwärme¬
rischen Ideen verfallen . Wenn unsere Gegner betonten , daß
eine Forschung im wahren Sinne ja nicht geführt werde »
könne , da das politische Urteil und die staatlichen Gesetze
die Unabhängigkeit der Prüfung schon unmöglich gemacht
hätten , so äußere sich gerade hier nur die eigentliche welt¬
anschauliche . wissenschaftliche und charakterliche Schwäche des
Liberalismus . Die Völkergeschichte sei eben auch ein
riefiges Experiment der Natur . Wir haben im Unterschied
mi den Demokratien die Ergebnisse der Auswirkung des
lüdischen Wesens und seiner letzten Periode besonders wirk¬
lich beobachtet , die Giftigkeit des jüdischen Blutes im Ver¬
lauf einer langen Geschichte streng erfahrungsmäßig festge¬
stellt . wie man auch Gifte in gewissen Pflanzen feststellt ,
und nun nach diesem schmerzhaften Experimentieren an
ganze » Volkstümern die Konsequenzen zum Schutze des art -

gelte aber dem Reichsschatzmeister der NSDAP ., Reichsleiter
Schwarz , der in großzügigster Weise sich der 6eiamtftnan =
zierung und Gesamtverwaltung der kommenden Hohen
Schule und ihrer Außenstellen angenommen hat . Entsprechend
dem Auftrage des Führers werde die Hohe Schule einmal
„ die zentrale Stätte der Nationalsozialist r -

. scheu Forschung . Lehre und Erziehung
" dar -

- stellen . Ehe diese einmalige Aufgabe in vollem Ausmaße
ihre volle Verwirklichung erfährt , werden im Zuge der vor¬
bereitenden Arbeiten u . a . in verschiedenen Städten Außen¬
stellen der Hohen Schule errichtet . Zugleich ergebe sich
eine nahe und loyale Zusammenarbeit mit de » deut¬
schen Hochschulen , da ja die Leiter und Mitarbeiter der
Institute zum großen Teil zugleich auch Professoren an die¬
se» Hochschulen fein würden . Der Reichsleiter betonte , daß
damit eine weitere Vertiefung der Erkenntnisse

V unserer Zeit als auch eine für die Universitäten und Tech¬
nischen Hochschulen früchtbare Bereicherung aus den Bezirken" der nationalsozialistischen Weltanschauung heraus zu er »

i foffen sei . Mit der Errichtung der Hohen Schule bzw . jetzt
Knit der Einrichtung ihrer ersten Außenstelle habe die natio -
' iialsozialistische Bewegung zum erste » Mal bewußt und
r dienstlich für große Gebiete eine Verantwortung für

| deutsche Forschung und Wissenschaft übernommen .

X Die Freiheit der Wissenschaft
Damit werde nicht die freie Forschung durch

E politische Machtmittel geknebelt , sondern im Gegen -'
teil einer neuen Forschung freie Bahn geschaffen .
Der Reichsleiter wies auf die doktrinäre Haltung der
Demokratie bin . die bestimmte weltanschauliche Behauptun¬
gen wie z . B . die Gleichheit aller Rassen vertrete und andern
Anschauungen keinen Raum mehr gewähre . „ Weder auf Uni¬
versitäten noch in der Presse Amerikas oder Englands können
heute andere Ansichten wirksam vertreten werden als die . die
den Befitzern der größten Vermögen der Demokratien bequem
erscheinen .

" Der militärische Kampf einiger großer Demo¬
kratien gegen das erwachende Europa sei nur der letzte Ver¬
such , eine neue Weltanschauung und eine neue freie Forschung
zu unterdrücken , die der Herrschaft des Goldes gefährlich
werden könnte . Historisch gesehen , werde man einmal den
Kampf der Demokratien gegen die Rassenerkenntnis mit die
gleiche Stufe stellen wie den Kampf des Jnquifitionszeit -

38 500 BRT . vernichtet , etwa 44 000 BRT . durch Luftangriff schwer beschädigt — Deutsches Aufklärungsflugzeug schießt
zwei von fünf angreifende » Britenjägern ab — El Äghaila an der Großen Sorte von deutschen und italienische » motori¬

sierten Truppen

Jörg Ritze - Ill memoriam
H . R . Der Heimatdichter Jörg Ritzel ist gestern Nacht im

Alter von 77 Jahren verstorben . Niemand hat sich besser als er
selbst charakteftfiert , als er einmal sagte : „Die Ruinen , die sonnen -

■ heimlichen Weinbergwinkel und dre verträumten Wälder waren
1 mein Lieblingsaufenthalt . Hier packten mich die Romantik

und die Geschichte und ließen mich zeitlebens nicht mehr los .
Cie gaben meiner harten Jugend die Helle und schufen so im

| Seiet » mit meinem Humor den Ausgleich gegenüber der
Schwere des Lebens ." Romantik , Geschichte und Humor ließen den

E weltgereisten ehemaligen Kaufmann zwangsläufig jenes Feld bald
f finden , wo seine Starke lag : die Erzählung mit roman -
1 tischem Einschlag und die humorvolle Anekdote .

Zwar sein Trink - und Rheinlied vom „ Rolanbsbogen
" hat

ihn . so weit die deutsche Zunge klingt , volkstümlich gemacht , aber
et war gerade darüber nie glücklich , daß er seinen Ruf diesem
(übrigens prächtigen ) Zufallskind verdanken sollte . And auch der
Dramatiker Ritzel hatte nicht jene tiefe Wirkung wie der
Erzählet . Sein „ Spalierobst " als Lustspiel lief gut in Wiesbaden ,
Saarbrücken und Dresden , aber das teilweise aus Beiträgen zum
„Wiesbadener Tagblatt " zusammengestellte letzte Bändchen „Das
Kußspalier

" ist ein größerer Erfolg geworden . Es ist der Jörg
Ritzel , der Mann der heiteren Abgeklärtheit , der vergnüglich
zwinkert , der klaren Ruhe , aber auch des grimmigen Sarkasmus ,
bei treffenden Pointe . Die Landschaft des Rheines , seine
Geschichte formten ihn : Selbstzucht und Wissen sein schriftstellerisches
Wirken . Nur wer weiß , wie schwer es ist , dichterisch zu erzählen ,
kann Ritzel ganz würdigen . Nur wer wie der Schreiber dieser

- Zeilen aus langer Zusammenarbeit sah , w i e Ritzel arbeitete ,
wie heilig ihm das Wort war , wie er immer wieder am
Geschriebenen nach der besten Fassung rang , kennt des Erzählers
Bedeutung . Er feilte immer wieder — und feilen heißt weg -
uehmen , klar Herausstellen , treffend gestalten .

Ritzel war dankbar gegenüber dem Leben und feine »
Gabe » . Der Wein des Rheines war ihm lieb wie seine Land¬
schaft . Nicht sein Genuß in erster Linie , sondern sei » Wunder , sein
Dasein , seine Bestimmung , die Kraft , die Herde , die Süße und
den Duft

'
jenes Landes zusammenzufassen : „wo der Herrgott lacht

" .
Seine Rhein - und Weinlieder find keine schmalzige Banklyrik ,
sondern andere Formen seiner Erundkrast , den Staub fich von der
Seele zu wischen und die Heimat zu umfassen . Man lese einmal
seine „Rheinischen Tippelbildet

"
, um zu erfahren , was er und

wie er sah .
Sein Schrifttum war reich , sein Leben gemeistert durch jene »

Humor , der „ trotzdem lacht " , sein Wirken war befreiend : so bleibt
k sein Andenken gesegnet .

* Der Nassauische Kunftoerei » , E . B „ eröffnet in seinem
| behelfsmäßigen Ausstellungsraum Wilhelmstraße 12 am Sonntag ,
B SO. März , eine neue Ausstellung „ Niederrheinische Künstlet 1941 " .

Aus Aunst und Leben
* Kurhaus . Einen Streifzug durch die Oper konnte man den

von Musikdirektor August Vogt im kleinen Saal geleiteten
Abend nennen . Die Vortragsfolge begann mit dem „Orpheus "

von Ehr . W . Gluck , dem ersten Mufikdrama der Neuzeit . Das
Ballett ist hier keine zufällige Beigabe , sondern greift aktiv in
die Handlung ein . Der Gegensatz des Furientanzes , dessen Melodie
der Meister bereits bei einem früheren Ballett „Don Juan " ver¬
wertet hatte , steht mit seiner düsteren Dramatik in äußerst effekt¬
vollem Gegensatz zu dem sonnig heiteren , klassisch stilifierten
Menuett , das die Geister im Elysium tanzen . Es folgte ein
Potpourri aus Puccinis „ Toska "

, das sehr geschickt die
pathetischen Momente gegen die weiche Melodik gesanglicher
Partien herausstellte . Die Szenen aus „ Figaros Hochzeit " von
SB. A . Mozart beschränkten fich auf das Wesentliche der Mufik
und ließen in buntem Wechsel die Arien des Figaro , des
Cherubin und der Gräfin erklingen , um dann mit dem schönen
Finale der Oper und ihrem bereits Rossini vorwegnehmenden
Wirbeltanz zu enden . Einen starken Kontrast zu der harmlos
melodischen Ballettmufik aus „Alexandra Stradella " von Fr . von

Bl o t o w bot die in tausend Farben wie Geschmeide schillernde
artitur der „ Ariadne auf Naxos " von Richard Strauß , die

trotz allem Glanz etwa vom Zauber der Kammermufik befitzt . Den
Schluß machte A . Dvorak mit der frischen Ouvertüre zu dem
mufikalischen Lustspiel „Der Bauer als Schelm " und ihren echt
slawischen Rhythmen , deren Wirkung bet „ Verkauften Braut " von
Smetana kaum nachsteht . Die so verschiedenartigen Komposttione »
wurden von August Vogt in ihrer Besonderheit erfaßt , so daß
die zahlreiche Hörerschar lebhaften Beifall spendete .

Dr . SBolfram Waldsch inidt .
* Das Zykluskonzert im Kurhaus , das im Februar wegen der

Erkrankungen des DirigeMen , Generalmusikdirektor Carl Schuricht ,
und des Solisten , Kammersänger Walter Ludwig ( Tenor ) , ver¬
legt werden mußte , findet nunmehr am kommenden Dienstag ,
L April , statt . Die Vortragsfolge ist hauptsächlich dem Schäften
Beethovens gewidmet ; Schuricht bringt mit dem Kurorchester die
Ouvertüre zu „ Egmont " und die 7 . Sinfonie in A =but zu Gehör .
Waltet Ludwig singt die Arie aus „ Christus am Slberg

"
, und die

des Florestan aus „ Fidelio
"

. Weiter spielt das Orchester noch die
konzertante Arie von Walter Jentsch .

* Spielplanäuderung im Deutschen Theater . Infolge eines
Unfalles des Herrn Reif gelangt heute Donnerstag nicht ,Det
gute Geist des Haukes

" sonder » „Uta von Naumburg
"

zur Aus¬
führung . Die bereits gelösten Karten behalten auch für die
geänderte Vorstellung ihre Gültigkeit .

* Farbenaufnahmen des Körperinner » . Seitdem es möglich
geworden ist , mit dem „ Endoskop "

, das aus einer in den Körper
einzuführenden Röhre » einem Beleuchtungsapparat und einem
System von Prismen und Linsen besteht , Körperhöhlen und enge

Kanäle zu besichtigen und dadurch Krankheiten zeitiger und
genauer zu erkennen , hat man sich auch bemüht , die Bilder aus
dem Körperinnern photographisch scstzuhalten . Man hatte dabei
zwei Wege zur Verfüguyg , man konnte eine entsprechend kleine
Kamera mit Lichtwelle verschlucken lassen , die zum Beispiel die
Magenhöhle an Ort und Stelle phoiographien . Man erzielte
damit auch gute Bilder , aber diese müssen ohne gleichzeitige
Sichtkontrolle vorgenommen werden . Um diesen Mangel zu
beseitigen hat Pros . Dr . Norbert Henning eine zweite Methode
ausgearbeitet , die jetzt allgemein angenommen ist und über die
er in der Frankfurter Wochenschrift „Die Umschau "

berichtet . Er
nennt sie gezielte Eastrophotographie , weil sie während der
Spiegelung unter Sicht des Auges durchgeführt wird . Er hat dazu
eine besondere Apparatur konstruiert , die sich als geeignet für bte
gesamte endoskopische Photographie erwiesen hat . Sie besteht aus
einem eigens konstruierten optischen Rohr , das eine hohe Licht¬
durchlässigkeit verbürgt und mit einer sehr leistungsfähigen Lampe
ausgestattet ist , und einer Spezialkamera , die nach dem Prinzip
der Spiegelreflexkamera arbeitet , während das Bild durch Ein¬
schaltung eines Prismas zugleich in das Auge des Unterwuchers
geworfen wird . Mit dieser Methode hat Professor Henning zum
ersten Male die wichtigsten krankhaften Befunde aus dem Magen -
tnnetn im Lichtbild festgehalten und gleichzeitig Photogramme
aus der Speiseröhre , der Brusthöhle und der Bauchhöhle gewonnen .
3n den letzten Jahren ist es nun auch gelungen , einem letzten
Mangel des Verfahrens abzuhelfen , indem Bilder in natürlichen
Farben hergestelll wurden . Die Fottfchritle der Farbenphoto¬
graphie , die eine Abkürzung der langen Belichtungszeiten ermög¬
lichten und statt der grobkörnigen Filme fast kornlose einsührten ,
haben dazu geführt , daß die ersten Farbaufnahmen aus der
Magenhöhle gemacht werden konnten . Mit diesem deutschen Ver¬
fahren , mit dem auch im Ausland fast durchweg gearbeitet wird ,
sind zahlreiche gezielte Aufnahmen vom Rachen , vom Kehlkopf ,vom Ohr , von den Nasennebenhöhlen , vom Brustkorbinnern , von
der Bauchhöhle , von der Harnblase , der Gebärmutter und von
großen Eelenkhöhlen gewonnen worden . Für den Magen liegt
die Bedeutung besonders auf dem Gebiete der Frühdiagnose des
Magenkrebses , wenn es darauf ankommt , verdächtigte Bildungen
mit Hilfe von wiederholten Aufnahmen zu prüfen , ob sie fort »
schreiten ober nicht , bas farbige Bilbmaterial läßt bie Ab -
? rS3 ?,n3en DOn gutartigen unb bösartigen Bilbungen sehr sicher
feststellen .

Hauff - Pancola
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. Hach diesen Wettbewerben
unter groben roelianichaulichen Benennungen ries Eroß -
admiral R a e d e r ' in ) Reichswalier Wächtletzur Lösung
der "

erfahr ! i st n u t " .
Die Wiesbadener Jugend bat auch diesem Wettbewerb

gerne Folge geteiltet . Sie batte Gelegenbeit , zu zeigen , wie
he . mit innerer Anteilnahme dem Siegeslauf der Wehrmacht
gewlgt ut . Das . Beutiae Zeiterlebnis , die Persönlichkeit des
Führers und seiner groben Mitarbeiter füllen ganz das
Innenleben des deutschen Buben aus und so soll es auch lein .
Deshalb lind auch die Wettbewerbsarbeiten keine Svielereien ,
wndern sie sind der Ausdruck dessen was heute den deutschen
Buben bewegt Noch nie in der deutschen Geschichte traten
die geschichtsbildenden Kräfte des deutschen Volkes so zu Tage ,
roie tn ; « eter Zeit . Wer könnte es beute verantworten , an
Stelle des großen Zeiterlebnisses einen Geschichtsunterricht
aus dem Buche abzuhalten ? Die Persönlichkeit des Führers

.SBerJ ließt iin Mittelpunkt und bahnt eine neue Ee -
Mchtsaunassuna an Die Jugend soll Künderin dieser gro -
8en ZLit sein . Deshalb mub ihr Blick geschärft werden für
das Grose Md Wesentliche unserer Tage . Sie muß geübt
merden in « chriit und Sprache . in Zeichen unir Werken , das
widetzugeben . was sie Beute erlebt . Mit diesem Wettbewerb
traten wir eine Saite im Innenleben des Kindes , die leb¬
haft wtderhallle Am Meer und fernen Ländern hat sich ,
immer die deutiche Jugend begeistert . Bei dem Wettbewerb
wurde unsere Jugend aber auch dazu erzogen , gewissenhaft zu
arbeiten . Alle waren . bestrebt die Ausgaben gründlich zu er -
fullen . Welch ein nleiß forscht aus diesen Arbeiten !" Kreis -
Mlter Weber dankte Pg . Knies , der in unermüdlicher
Tätigkeit die Vorbereitungen iür den Wettbewerb und die
Ausstellung geleistet Hal . er dankte den Schülern und <Er -
Lebern für ihre Einsatzfreudiakeit und vor allem auch
Kavitenleutnant Kraus für die fachmännische Beratung .

. Mit der Fiihterehrung und dem Engelandlied fand die
Jeieritunde ihr Ende . Unter Rührung von Pg . Knies be -
nchtigten sodann die Galle die reichhaltig ausgeitattete Aus -
. . . una auf die wir noch zurllckkommen werden und

' die bis
6

r -3[0rtLD0JT 1.0— 13 und 15 — 19 Uhr beüchligt werden
lcmn tomon Beute können wir allen Volksgenossen emvfeBlen .liw die edtou . die von einem großen Fleiß und Begeisterung
unserer Wiesbadener Schuliuaend kündet , anzuleben . W . P .

Fielhige Wiesbadener Schuljugend
überraschende Ergebnisse beim Wettbewerb

« Seefahrt ist not "

Donnerstag mittag wurde in der T u r n b a l l e der
air .

b ? r b . e l n st r a b e eine reichhaltige Schau von
Erarbeiten eröffnet , die auf Grund des Wettbewerbes

6rt 1 (t not “
, der vom NS . Lehrerbund in

llirt . der Kriegsmarine ausgeschrieben
b ^ bfrntifn °

»rran9efeitt ? * 5 >o ^ en sind . Ein Knabenchor sangdas trotzige Seemannslied ..Wir lieben die Stürme “
. Hubert? J- e Lt .5 - svrach metiter .Baft ..Gorch Focks letzte Fahrt “

, aus

m
bes Dlchters . der in der Skagerrak - Schlachtdes .Kreuzers „ Wiesbaden den Seernannslod fand .^ Kuler M die jrufruttelnbert Worte Dietrich Eckarts

« Ä erwache die vorausschauenden Verse Gorch
rbx .

s dalk .sich wie ein Mann “
, Hermann Clau -

btuh5 „ Wir wollen ein starkes , einiges Reich “

Kamerad “
b * Menzels vervflichtenbe Dichtung „ Der

? PI®^ -n ? 9 ? e aus Partei und Wehrmacht , Regierung
S >

re ^ moItel des NS . Lehtetbun -
L3 berzlichste willkommen ,
u ? m 7/ Eroftnungsansprache führte er u . a . aus : „ Mil die -

trrltt Kreis Wiesbaden
^ . MMten Male vor die Öffentlichkeit mit Wettbewerbs -"

,̂ >.^ ^ badener Schuler und zeigt damit , daß Unter «
brnnaenhfi ^ 1316^ ^ 0 ^? nem st ^ ? n Zeitgeschehen durch -

x - xb’
,? te Ausslellung zeigt ferner , rote die . Auf -

N ?, . ® egenroart stellt , angefa &t und gelöst werden .Bor einer Reibe von Jahren beteiligte sich Wiesbaden erst -
^emein ^ gsbtE. ,̂

" ^ werb . , Volksgemeinschaft - Sckicksals -
Jtnb em Schuler der Schule an der Rbein -

ging hieraus als erster Reichssieger hervor .
2ahre darauf seiate die Wiesbadener Schuljugend auf

e.Ul,e Modellausstellung von Flugzeugen und >
We auf der Platte em Vergleichsfliegen der Modelle
Lfah >

'
n Ausstellungen in den Jahren 1937 und 1938

3en nur . untere Teilnahme an den großen Wettbewerben
« Volksgememichafl — Blulsgemeinschafl “ und „ Volksge -

Momentaufnahmen s

Kinder werden Volksgenossen
Es war auf dem Reichsvarleilag der NSDAP , in Weimar

S5 * ■*. , 5uri oor fünfzehn Jahren , daß in einer Sonderlagung
uner Bchulfraaen und Jugendorganisation zum ersten

Name
„ -.Hitler - Jugend "

gevrägt wurde .Die „alteile nationalsozialistische Jugendgruvve . von der auch
Vie . älteste »rahne stammt , ut die in Plauen . Seit Bieter
rieit erfolgte in vlanmaniger Arbei 1 der Aus - und Einbau der
Organisation der deulichen Jugend in die Partei . Jungvolk
und Jungmadelbund Hitler - Jugend und Bund Deutscher Mäd¬
chen stellten sich allmählich als Aufstiegslaffeln der Vorbe «
reiluna und der politischen Schulung der Jugend dar . In
den Jahren nach der Machtübernahme wurden die Jahresauf -
oaben vroaramm - und schlagworlartig berausgeflelll : ' Auf
die Jabre der „ Scknilung " und der „ Ertüchtigung “

, das Jahr
bes -Deutschen Jungvolks “ folgten die Jahre der „ Seim -
besK- ' iung und der . Verständigung “

. Wenn man in Be¬
rn cklichtiguna zieht , daß die gesamte deutsche Jugendorganisation
Neuland besiedelte , daß tn dieser Hinsicht keinerlei Vorbilder
Vorlagen dann wird man ruhig zugeben dürfen , daß hier ohne
gewisse Versuche em Aufbau nicht möglich war . und daß es
auch in Zukunft , die Zielsetzung unversucht im Auge behaltend .

Wir gedenk « ! am 27 . März : des 1845 geborenen
Conrad R o n t g .e n ( gestorben 10 . Februar

19 - 3 zu München ) — 1770 starb tn Madrid der italienische
Maler Giovanni Battista Ttevolo (getauft 16 . Avril
® - ® et5lts n/it zwanzig Jahren war er ein fertiger
sm r :

b< r letzte überragende Meiller der venezianischenMalerei . Er bevorzugte , helle Farben , ein leuchtendes Blau
tit als . .Tievolotzlau tn die Malerei einaegangen . Seine
Ä - bken in der Wurzburger Residenz find berühmt . — Vor
acht Jahren erklärte I a v a n seinen Austritt aus dem
Völkerbund .

~ Eine I . Wissenschaftliche Tagung zur Erforschung der
Tobakgesabren rotrb am 5 . und 6 . Avril in Weimar durch -
aefubrt 9luf feer Hauvtvemnstaltung werden sprechen :
RetK « gesiindhettsfuhrer Dr . Conti . Gauleiter Saufet
und « laalsral Pm . _ $ r . A it » l Mit der Tagung ist die Er¬
öffnung des I . W .iiienschaftlichen Instituts zur Erforschung
der TabakgefaBren tn Jena verbunden .

Persönlii ^ keiten yrb Volk
Auswahlliste guter Bücher für Soldatenbüchereien

II .* )
Wir setzen heule die Auswahlliste guter Bücher fort .Als wertvoll für Soldatenbüchereien seien empfohlen :

Lebensbilder

Rran ^ Ä ;
bitler Gritzbach , Hermann Göring .

Sr hrn w .
Diel , Mussolini . Löffler . Ein Deul -

erobern . Logan - Logeius . Meine Erleb -
^ b - -7- kkn^ " eroffizier unter dem Großen König , Benz .
Der

butschen Erfinders . Diesel , Eugen : Diesel .Der Mensch , bas Werk , bas Schicksal , Horch , Ich baute Autos .

Volksgut

■DE Banzhaf Lachendes Leben ,« ilcher . Lachende Heimat , Grimmelshausen , Simvlizius
ŝ vn Schelmen und braven Leuten ,Schäfer , Hundert Histörchen , Zillich , Flausen und Flunkereien .

Geschichtliche Erzählungen

Kaii ?r?n
^

Nii, ^ b Dslbcharscher . Beumelburg . König und
Blunck , König Eelserich , Conscience , Der Löwe von

Wunbern . , Engaiser . Der Ursacher , Ernst . Der Schatz im
w2tSm ?AtO ntaI ' Angesicht bes Kaisers . Griese .
N - », . s ^ 99bBburg . Lons Wehrwolf , Luhmann . Flucht burch

an der
"

M ^ ^ le , Sasko Rotegger , Peter Mayr , ber Wirt
tsma6t ’ Schmid , ber Kanzler von Tirol . Schmückte .

Noat ^ Ä ^ ^ vMer . Schreckenbach . Die Stebinger , Venalier ,-öogt Barlolb , Wichert , Heinrich von Plauen .

Bauern - nnd Bolkserzählungen
Das Sans am Fohlenmarkl . Christ . Die Rnmvl -

b - ^ m3 ' ® er bunte Bauerngarlen . Finbeisen . Sohn
mLioGx1 - t

® a ^ rn ' -? te Straße , » uggenBerger . Schicksals -

Kur -
' wC'| n4,be3 i^ bkae . Kurz , Der Sonnenwirl .Marchentnsel . Lersch , Sammerschläae . Linke .Cm Jahr rollt ubers Eebirg . Oberkosler , Der Bannwald

Me ?ne
'

S
® uernbt8etoid | ten ' 26oma - Andreas Vöst , Thoma

'
,

* ) Siebe „ Wiesbadener Tagblall " vom 26 . 3 . 1941 .

Eine Wissens ast für sia
Unsere Hausfrauen tragen eine große volkswirtschaftlich .

Verantwortung

Von der richtigen Hausfrau wirs viel verlangt . Sie ift
niDl . allein ihrer yamihe gegenüber für eine geschickte Haus¬
haltsführung verantwortlich , sondern sie trägt auch eine große
Verantwortung gegenüber , der Volkswirtschaft . In unermüd¬
licher täglicher Kleinarbeit leistet die Hausfrau vielen von
ihnen ment unbewußt , einen wertvollen Beitrag zur Erhal -
lung und zum itanb .igen Ausbau unterer Gemeinschaft Sind
Pte Familienmitglieder zufrieden , wird fi6 dies günstig auf
« re Arbeitskraft auswirken . Die Hausfrau wirkt Taa für
xna an einer wichtigen volkswirtschaftlichen Produklions -
arbeit mit Aus den Robüoffen die sie ersteht , formt ihre
Arbeitskraft neue Werte . Hauswirtschaft als Wissenschaft ist
nun Tatsache geworden . An der Universität unserer Gau -
hauotltadt beileht seit Besinn dieses Jahres ein Lehrauftrag
tut Konsumwirlschaft . bei dem erstmalig die Wissenschaft von
der Hauswirtschaft vor den Hörern entwickelt wird . In den
Augen der Wissenschaft iit die Rolle der Hausfrau als Ver¬
braucherin abaeloft von ber bauswirtschafllichen Produktions -
aufflabe . Das Ziel dieser Aufgabe bestehl in der Schaffung
des Lebensraumes für die Familie . Ihm muß die Hausfrau
durch tägliche Kleinarbeit vor Einbußen schützen und den Be¬
dingungen der aronen Volkswirtschaft anvaffen . p .

D ! e Duchspende

beweist unseren Soldaten , daß wir

ihrer in Dankbarkeit gedenken .

Derg ! ßDe ! neSpende nicht !

nicht ohne eine dauernde Verständigung aller beteiligten
Kreise abgehl Denn es kommt bei aller Aufbauarbeit der
Gegenwart doch letzten Endes nicht darauf an . daß Organi -
salionen und Anordnungen sich durchsetzen , weil die Macht -
mittel des Staates dahinter sieben sondern das Grundlegende
und zugleich Zukunflweisende wird doch immer bleiben , daß
aus eigener Erkenntnis und Einsicht selbständig hervorgehl ,was Itaatliche Notwendigkeit fordert .

Nunschiebt sich die neue Eesamtorganisalion der deutschen
Jugend überschneidend in lang bestehende Kreise , was eine
gewisse llnsicherhell und auch Unklarheit über die einzelne Zu -
slandlgkell herbeifuhren kann . So hat sich der Dienst der
männlichen und weiblichen Jugend nicht von Anfang glatt in
den Erziehunasberelch der Schule eingefügt : aber das „ Jahr
der Berslandlgung “

^ dauert eben immer noch an . und so
arbeiten Beute . diese beiden ErzieBungsfaktoren ungestört
neben - und miteinander . Auch der Erziebungskreis des Ellern -
Bautes wird durch „untere Jugendorganisalion stark über -
schnlllen . und es wäre . seBr zu bedauern , wenn sich daraus
irgendwelche Mitzverilandnisse ergeben sollten . Denn auch
diese beiden Erziebungsitätten können nur miteinander nie¬
mals gegeneinander arbeiten , iede von ihnen setzt die
anerkannte Autorität .. der anderen voraus . Darum ift es
notig , daß beide sich möglichst häufig und gründlich über ihre
Sonderausgaben und die Grenzen ihrer Arbeitsgebiete Der «
llanbtgen . Die Partei ., gibt dazu Gelegenheit anläßlich der
Feier ft un den am nächsten . Sonntag im Kurhaus , wenn die
Pimpfe und die Junamadel in die HI . und den BDM auf¬
genommen werden Pflicht der Eltern ift es . der Einladung
zu dieser Feierstunde zu folgen , damit eine reibungslose Zu¬sammenarbeit Zwischen Elternhaus und SugenboraanifotYon
SewaSrleislel wird Wenn bie .Verständigung zum restlosen
Verständnis geführt Hal bann tritt an die Stelle des „ m u ß “
das „ ick rot II und das soll unterer Jugend das Geleite
geben zur Mündigkeit des vollroerllgen Volksgenossen — n .

Kennst Du die deutschen Heilkräuter ?

Zwanzig verschiedene Abzeichen werben für das Kriegs - WSW .
Am 29 und 30 . März Hnbet die 7 . Reichsslraßensamm -

luna für das Knegsroinlerbilfswerk de ? Deutschen Volkes
statt die . von der Deutschen Arbeitsfront durch -
gefubrl wird . Zum Verkauf kommen dieses Mal deutsche Heil¬
krauler in naturgetreuer Nachbildung die in ihrer farben¬
freudigen Aufmachung sicher gern gekauft werden . Hundert ,
mch sind rotr . früher an io manchem unscheinbaren Kraut vor -
firL ^ baangen ohne daran zu denken , wieviel Nutzen in ihmneckt . Das J )atf beute nicht mehr sein . Wir wollen die
kommenden . Sommermonate nutzen , um . wo sich immer Ge -

bte reichen Schätze der Natur einzusammeln .Das Einsammeln von Heilkräutern setzt immer bie genaueste
Pflanzenkennlnis voraus . Die Abzeichen der nächsten Reichs -
itraßeniammluna werden dazu heilragen , daß wir die Heil -
krauter kennen lernen . . Zwanzia verschiedene Heilkräuter
werben für bas Knegswinterbilfswerk .

Gemeinschaftsverpflegung
bei der Reichsbahn

Eine wichtige Kriegsfürforgemaßnabme
Die sozialen Bestrebungen des nationalsozialistiichen

« taates haben sich auch eines Problems angenommen das in
feiner Auswirkung noch ungeahnte Möglichkeiten in sich birgt :
bte Gemeinschaftsverpflegung . Der Gedanke der
Gemeinsckmftsoervtlegung iit — vor allem bei der Ver¬
pflegung ber Soldaten nicht neu . Aber erst ber Gegenwart
blieb es Vorbehalten , im Rahmen der allgemeinen sozialen
(TUriorae auch bie . wichtige Sozialaufgabe , bet Werkküchenver -
pnegung zu verwirklichen . Die Vorteile unb Gewinne einer
JJianenbeiararfung sollen nicht mehr , wie es früher oft der Fall
war . einzelnen Unternehmern zufließen , sondern ausschließlich
zur Verbelseruna ber Verpflegung unb Einrichtung verwandt
werden und so allen zugute korntnen .

So . war eine der wichtigsten Kriegsfürsorgemaßnahmen
der . D e u 11 ch e n R e i ch s b a h n die im Frühjahr 1940 vom
Retchsverkehrsminiiter angeordnete Betriebs - unb Werkküchen -
vervtlegung . der Reichsbahnaefolgschafl . Diese inzwischen in
roeitem Umrang durchgeführte Aktion bat die Aufgabe , die Ee -
sundheil unb Leiitungsiähigkeil des Personals auch bei den
besonderen dien .itlichen Anforderungen zu erhalten und zu
fordern . Die ständige ärztliche Überwachung und Betreuung
des Perionals hatte ergeben , baß zahlreiche Gesundheits¬
störungen — insbesondere des FaHrverionals — auf unregel »
? atziae Verpflegung mit warmen Mahlzeiten zurückzuführen
nnb .. Ster gal .t es einzugreifen . Die vom Reichsoerkehrs -
mintitertum aeflellle Ausgabe lautete , in kurzer Zeil ein

elteutfdK Arbeitsfront ^
NS . - Gemeinschaft „ Kraft durch Freude “ ^ ^ /l1

Ableitung Fügend
Am Freitag , 28 . Mär ) 1941 , findet um 20 Uhr im roten Saal
bes Kurhauses eine Sitzung der Beiriebsjugendwalter statt .
RinAmiete IVn
Am Donnerstag , 3 . April 1941 , Vorstellung im Residenz -Theatern
„ Das neunzackige Mädchen “

, Lustspiel . Eintausch der Umtausch -
scheine gegen die Eintrittskarten in der Kartenverkaufsftelle
Luisenstraße 41 ( Laden ) .

Wanderung der Lrtswattung Nord

Sonntag 30 . März 1941 , Wiesbaden Sonnenberg , Rambach .
Erbsenacker . Naurod , Auringen - Medenbach , Igstadt , Bierstadt ,
Wiesbaden . Treffpunkt 9 llhr Kureck ( Sonnenberger Straße Ecke
Paulinenstraße ) . Marfchzeit bestunden .

möglichst weites Netz von Betriebs - unb Werkküchen im Be¬
reich der Reichsbahn zu schaffen , um allen Gefolgschastsange -
bortgen die Möglichkeit zu geben , während des in Kriegs¬
beilen belonbers langen und aufreibenden Dienstes eine
roarme Ncahlzeit . einzunehmen .

.. . Die Schwierigkeiten , die sich einer schnellen und groß -
»ugtgen ^ Durchführung dieser Ausgabe entgegenjteUten . waren
beträchtlich . Besonders mußte bie Frage gelöst werden wie
" te weiteierzweigte Belegschaft zu den verschiedensten Tages -
und NachlzetlM gleichzeitig mit warmem Essen versorgt wer¬
den konnte . 3it es doch bei der Eigenart des Eisenbabn -
betriebes vielfach unmöglich , die Gefolgschaft zu bestimmten
Stunden in beitimmten Verpflegungsstellen zur Einnahme des
Ellens zuiammenzufasien . Alle diese Schwierigkeiten sind
— rote im Eesamtbereich der Reichsbahn — auch im Bezirk
oer . R eichsbabndtreklion Mainz im wesentlichen
aelpü worden . 3m Frühjahr 1940 bestanden im Bezirk ber
Neichsbabndlreklion Mainz nur wenige , ben Heutigen Änsor -
berunnen kaum entsprechende Werkküchen . Heute sind bei ben
verschiedenilen Dienftitellen des Bezirks mehr als dreißig Be -
triebs - und Werkküchen in Betrieb genommen . Sechs weitere
■USernumen und in Vorbereitung . Ferner ünd an Zahlreichen
anderen Orten , an denen bie Errichtung von Küchen wegen
der geringen 3aM „ ber in Betracht . kommenden Geiolgschafts -
0^1tgheber nicht möglich war . vorerst die Bahnbofswirle mit
per Durchführung der Gemeinschaftsverpflegung betraut wor¬
den . . Die Iteigenbe Beliebtheit ber Werkküchen drückt sich in
Itanbfg . wackienden Teilnehmerzahlen aus . Obwohl einige
bfr großen Werkküchen ber RBT Mainz erst in ben nächsten
JJiongten eröffnet werden können , werden schon beute im Tages -
burchichnill mehr als 6000 warme Eiten ausgegeben . Außer¬
dem wird bie Gefolgschaft von fünf Bauzügen mit täglich je |
80 ^

- 100 Teilnehmern durch fahrbare Werkküchen betreut . Um
auch bie Verioraung des zu unregelmäßigen Zeiten zu ver¬
pflegenden FaHrversonals durchzuführen , wird das Eßen , fv -
roeit erforderlich , ab 11 Uhr vormittags in Thermosgefäßen ,
die es 24 otunben lang warm halten , bereit gehalten ,
. . Der Ausbau der Küchen die unter Einsatz erheblicher
finanzieller Mittel nach und nach mit den modernsten An¬
lagen der kuchentechnischen Industrie ausgeitattet werden , er -
folßt naai den von der DAF berauso ^aehenen ' R : * *T; ir ‘>n : itr
die Werkkiichenvervflegung . Die Reichsbahn finanziert aber
nicht nur ben Aufbau der Küchen , sondern trägt auch bii lau¬
tenden Konen für den Personalaufwand . Beleuchtung . Reini -
i ^Rf - Usw . Auf diese Weise iit es möglich geworben , ber Ge¬
folgschaft trotz bes geringen Preises ein schmackhaftes unb in
leber Hinsicht wertvolles Ellen zu verabfolgen .

So lehr bietet beschleunigte Ausbau der Werkküchenver -
vf .teguna bei der Reichsbahn durch die besonderen Kriegsver -
HallNilie veranlaßt iit . iit nicht daran gedacht , sie nach Be¬
endigung bes Krieges wieder abzubauen . Die Gemeinschafts¬
verpflegung hat sich — wie schon heute gesagt werden kann —
als eine derart segensreiche und wahrhaft soziale Maßnahme
erwiesen , daß sie nach dem Krieg zum Nutzen der Gefolgschaft
in vollem Umiang beibehallen unb noch weilet ausgebaut
weiden soll .

, . 2IIs Sammler . Rnb bie . Sßalter und Watte ber DAF . . Be -
rrtebsfuhter . Bettiebsobmanner und Werkscharmänner einge¬
setzt . ote werben an toben schäftenden Les Rhein - Main -Ee -
btetes herantreten unb von ihm das bereilwiflig gegebene
Emm . „

ent ?efleen ^ men : So wirb die letzte Reichssttaßen -
sammlung bes KrtegswinlerhtlfsweLks 1940/41 zu einem llber -
roalttgenben » efenntnts zum FüKer unb zu feinen einsatz¬bereiten Soldaten werden und wird zeigen , daß die Männer
yftnb Fraueit der schaffenden Henna (front ihren Einsatz undihre Opfer verliehen und durch ihre Spenden ben Dank unb
bte Verbundenheit zum Ausdruck bringen .

Donnerstag Verdunkelung von 19 .50 — 7 . 14 Uhr .

,
dlus dem alten Wiesbaden : Gut und gern 90 . niete

Iet4t auch 1.00 Jahre iit es her . La ereignete sich auf der in der
Biefigen 3nranterte =Äaterne befindlichen Hauvlwache ein Vvr -
faff . der noch lange m aller . Leute Mund wat . Der Korporal .
TO »„ w,e0 ™ , inImImaS3U9IO8e1 Schlauheit nicht berühmter

’
Memch . war vom Polten vor dem Geweht aus tiefem Schlafe
Reroedt roorben : um bje Ablösung der Pollen vorzunebmen .Halb schlaftrunken noch rief er bte zur Ablösung bestimmte
Pollennummer horte auch bte Leute von ber Pritsche auf -
Itehen unb aus ber Wachilube treten und kommandierte , ohne
sich weiter umzutehen „ Matsch "

. Unten in ber Friedrichstraße ,abe a63 3ivtl - Kasinos schien ber Unteroffizier erfi
ordentlich wach , u „ werden . Er spitzle die Ohren und sprachdie spateren gefluqellen Worte " : ..Es fehlt mer aanMann . . t ch Bors am G elra vvel .

“ Und richtig so
silier der biederen nassauischen Soldaten mar auf der

tebten
' E rub ' g liegen geblieben Also wurde „ Kehrt “ be¬fohlen .. der . tehlende Mann geholt und alsdann wiederum durchdie Friedrtchilraße zur Kursaalwache marschiert .

tetta - schriebene Einwohnerzahl ( Wohnbevölkerung )ber « ladt Wiesbaden betrug am 28 . Februar 1941 — 171 309
soß rafeom1 m ( 79 693 ) männliche unb

W 620 ) weibliche Personen . . Tie Abnahme um 4 Pet -
lonen ut auf einen Blerbeuberschuß von 58 Personen ver -

e 'Len WanSerungsgewinn von 54 Personen zu -
^ u ? ren - Eheschließungen erfolgten 132 ( 87 im Januar ) .wurden von ortsansässigen Müttern 183 ( 193 )

^ Hiervon waren 104 ( 100 ) Knaben
rayn/O lOZ ) Mädchen . Eeitorben sind im Berichtsmonat 241
1166 ( inn mb 3? ° r ' 25 ( 119 ) männl , und

„ „ 4, »chothl Geichlechts Von den Gestorbenen waten 13( 12 ) noch fein Iaht alt . wahrend 162 ( 149 ) das 60 Sehens »
M (lenbet batten . Die Zahl ber im irebruar von aus «roarts zugezogenen Personen betrug 1067 ( 1096 ) rortaewgenÜnb tn der gleichen Zeit 1013 ( 1435 ) Personen

' ° r - ° e ?ogen

. ™ Scmiite in Dosen hezugscheinfrei . Nach einem Erlaß
Ernährung und Landwirlschchfi wird

9R r̂b,nl böz ^ ' rtsch « itung . von Eemllsekonseroen mit
Wirkung vom 24 Marz 1941 aufgehoben iit . Sladb MeternZeitpunkt können Gemüsekonserven soweit beim Einzelhandel
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noch Vorräte vorhanden sind , ohne Karten an Verbraucher
abgegeben werden .

U . Ostern ErMnuna des Personenverkehrs auf dem Rhein .
Auch in diesem Jahre wird die Köln - Düsseldorfer Rbein -
damofschinabrt den Personenverkehr zu Ostern eröffnen . Ab
11 . Avril werden durchgehende Schnemahrten von Mainz nach
Köln und zurück eingerichtet . An Sonn - und Feiertagen wer¬
den weiter mehrere Versonenfabrten stattfinden .

— Vor Ankauf von Diebesgut wird gewarnt ! Vom
22 . bis 24 . März wurden hier gestohlen : Von einem Ear -
derobeständer ein schwarzer , zweireihiger Herrenstossmantel
mit schwarzem Futter , Grobe 44 . Im Mantel befanden sich
eine Taschenlampe , 24 Zigaretten . 1 Omnibuswochenkarte .
1 Fahrscheinheft und Hausschlüssel : weiter ein wertvoller
Damen - Pelzmantel aus hellgrauem Fehzickel , graugefüttert .
3m Mantel befanden sich 1 Paar schwarze Glacehandschuhe
und ein grünweibroter Voileschal , Grobe etwa 1x1 Meter ,
ferner eine wertvolle Damenarmbanduhr aus Platin , um¬
geben von Brillantröschen . Links und rechts der Uhr be¬
finden sich je 4 gröbere Brillanten , ebenfalls umgeben von
Brillantröschen . Das Armband besteht aus schwarzem Rips .
Vor Ankauf der Sachen wird gewarnt . Mitteilungen , die
auf Wunsch vertraulich behandelt werden , erbittet die
Kriminalpolizei . Zimmer 90 .

— Markeufammler seien darauf aufmerksam gemacht , datz
die Versandstelle für Sammlermarken . Berlin , die Marken¬
abgabe für Einzelbezieüer eingestellt hat und auch keine neuen
Dauerbezieher mehr annimmt . Wenn Sammler Neuheiten'r haben wollem müssen sie diese entweder durch die dem Reichs¬
bund der Philatelisten EV . angeschlossenen Vereine oder

. durch die KdF .- Sammlergruvven beziehen .
k — Beförderuna . Unteroffizier Bechstedt . Westend -
; straße 1 . wurde rum Feldwebel befördert .
1 — Hohes Alter . Frau Wilhelmine E o g e l . Dotzheimer
& Strabe 150 . feiert am Freitag in geistiger und körperlicher

r Frische ihren 85 . Geburtstag .

W . -Bierttodt : Hermann Sauter . Adlerstrabe 2 , feiert
am 28 . d . M . seinen 70 . Geburtstag bei voller Gesundheit .

Musik - und Vortragsabende

* Das Musikseminar van Elisabeth Eüntzel hatte für gestern
zu einer Musizier st unde eingeladen , in der die Kleinen und
Kleinsten überzeugende Proben ihrer Spiel - , Sing - und ' Tanz¬
freudigkeit gaben . Auf allen möglichen Instrumenten , auf dem
Klavier , auf Blockflöten , Akkordeon , Cimbeln und Trommeln ,
musizierten die 6— lOjiihrigen Jungens und Mädels mit Frische
und Unbefangenheit und zeigten in ihren kleinen Vortragsstucken
bemerkenswerte Fertigkeit und das nötige ' rhythmische Gefühl .
Namentlich die oorgeführten Gehör - und Treffübungen nach der
Tonika -Do - Methode überraschten durch die Sicherheit , mit der
die Aufgaben gelöst wurden . Reizende Spiele , wie die „Vogel -
Hochzeit

^
. das „Hasenlied

" , „Dornröschen "
, und „ Hänsel und

Gretel " fanden im weiteren beifallsfreudige Aufnahme . Fräu¬
lein Eüntzel überwachte selbst mit anregender Hand die kurz -

Meilige Veranstaltung , die bewies , in welch unmittelbarer Weise
hie - Jugend heute spielend in die Eeheimnisie der Musik geführt
wird .

Ich soll frei sein , denn nicht die mechanisch hervorgebrachte Tat ,
sondern die freie Bestimmung der Tat lediglich um des Gebotes
und schlechthin um keines anderen Zweckes willen — so sagt uns
die innere Stimme des Gewissens — diese allein macht unseren
wahren Wert aus . Fichte .

Mus Gau und Provinz

Zuchthausstrafen für Schwarzschlachtungen
— Köln , 27 . März . Vor dem Kölner Sondergericht hatten sich

ein 66jähriger Metzgermeister aus der Gegend von Hennef an der
Sieg und besten beiden Söhne , von denen der 24jährige Franz seit
einer Krankheit des Vaters den Betrieb leitete , zu verantworten ,
weil sie in der Zeit vom Mai 1938 bis Anfangs Oktober 1940
Schwarzschlachtungen in großem Umsange oorgenommen hatten .
Es bandelte sich dabei , wie die Verhandlung ergab , um etwa
42 Schweine , 42 Kälber und 10 Schafe . Obwohl die
Angeklagten im allgemeinen geständig waren , die Tiere ber Land¬
wirten der Nachbarschaft unter Überschreitung der Höchstpreise
gekauft und ohne Fleischbeschau geschlachtet und das Fleisch an die
Kundichast ohne Marken verabfolgt zu haben , versuchten die
Söhne den Vater weitgehend zu entlasten . Das Gericht kam jedoch
aus Grund der Zeugenaussagen zu der Überzeugung , datz alle
drei Angeklagten nach der Dauer und dem Umfang der Schwarz¬
schlachtungen genau gewußt hätten , welch schweren Verbrechens sie
sich suchldig machten . Alle drei Angeklagten wurden daher des
Verstotzes gegen § 1 der Kriegswirtschaftsverordnung sowie der
Schlachtsteuerhinterziehung und der Vater sowie der Sohn Franz ,
der als treibende Kraft anzusehen sei , außerdem der Höchstpreis -
Überschreitung überführt . Während der Sohn Franz zu dreieinhalb
Jahren Zuchthaus verurteilt wurde , erhielten der Vater und
der zweite Sohn je zweieinhalb Jahre Zuchthaus . Neben dem
Verlust der Ehrenrechte auf fünf Jahre wurde gegen die beiden
ersterwähnten Angeklagten noch auf je 1500 RM Geldbuße und
gegen den zweiten Sohn auf 1200 RM Geldbuße erkannt . Alle
drei Angeklagten wurden gemeinschaftlich zu 6420 RM Wertersatz
verurteilt .

Sport und Spiel

Die Wäller und ihre Feldgrauen
In der letzten Monatsversammlung des Westerwaldvereins

am Tage der Wehrmacht sand der landsmannschaftliche Eharakter
der Vereinigung eine besonders ansprechende Form der
Betätigung . Auf Einladung des Vereinsvorstandes nahmen ver¬
wundete feldgrauen Wäller aus hiesigen Lazaretten an der Ver¬
anstaltung teil . Zwischen Landsleuten läuft der Eedankenaus -
tausch bald auf vielen Fäden , und so wurden auch hier über¬
raschende Beziehungen , sogar verwandschastlicher Art , zwischen
den Gastgebern und Gästen festgestellt . Zu einer frohen Feier¬
stunde in ernster Zeit hob die Kunst Hubert Dierks die
Zusammenkunft empor , indem er mit anerkannter Meisterschaft
ein volles Dutzend wirkungsvoller , fein pointierter Gedichte ,
Skizzen und Anekdoten zu Gehör brachte . Von eindringlicher
Wirkung waren , um nur einiges zu nennen , die „Alten Lands¬
knechte " und die „Ledcrhosen -Sage " von Börries von Münch¬
hausen : 3oh . Peter Hebels „Gutes Wort — böse Tat " zeigte die
Kunst weiser Beschränkung , die mit wenigen Strichen eine volle
Komödie andeutet , während der „Pappendeckel " ( von Richard
Hutter ) die schlimmen Verwirrungen malte , die ein hinkender
Amtsschimmel anrichten kann . Für die frohen , genußreichen
Stunden wurde Hubert Dierks starker Beifall der gut besuchten
Versammlung, - die in Verbindung des ersten Vorsitzenden vom
zweiten Vorsitzenden , Mittelschullehrer K o h l h a a s geleitet
wurde , der zu Beginn der Tagung in ehrenden Worten des kürz¬
lich verstorbenen Mitgliedes , des Mittelschullehrers Lehmann
gedachte . — n .

Auswahlspiel des Fußballnachwuchses
Am 4 . Mai greift der Futzballnachwuchs im Bann 80 Wies¬

baden zum ersten Make in die Spiele um die gebietsbeste Aus¬
wahlmannschaft ein . Das erste Spiel findet in Wiesbaden gegen
den Mainzer Bann statt . Allen Fußballanhängern wird gerade

— Auerbach , 27 . März . Der Reichsbahngehilfe B o x I e i t n e r
von hier stürzte auf dem Heimweg von feinem Fahrrad und brach
das Genick . Passanten fanden den Verunglückten am andern Tag
im Straßengraben tot auf .

— Marburg , 27 . März . In Amöneburg stürzte ein Mann in
Abwesenheit seiner Angehörigen derart unglücklich aus dem Bett ,
daß er tot liegen blieb .

— Fulda , 27 . März . Drei Kilomerer südlich von Fulda auf der
Hauptverkehrsstraße nach Frankfurt befindet sich unter einer
Eisenbahnüherführung eine völlig unübersichtliche Kurve , an der
sich laufend Verkehrsunfälle ereignen . So forderte gestern ein
Unfall erneut ein Menschenleben , einen Schwer - und zwei Leicht¬
verletzte . Als ein Fernlastzug vor der Kurve ein Pferdefuhrwerk
überholen wollte , kam von der Gegenseite ein mit Baumstämmen
beladener Lastwagen . Durch das scharfe Bremsen geriet die Holz¬
ladung ins Rutschen und ein Holzstamm stieß mit aller Wucht in
das Fahrerhaus des entgegenkommenden Fernlastzuges , wobei dem
Fahrer Kopf und Brust eingedrückt wurden , auch der Beifahrer
erlitt schwere Verletzungen . Die Insassen des Langholzwazens
kamen mit leichteren Verletzungen davon . Der Eespannführer
konnte sich rechtzeitig retten .

— Baumholder , 27 . März . Immer wieder hört man von Un¬
fällen durch leichtsinnige Hantierung mit Munition . In vielen
Fällen sind Kinder die Opfer . Um so unverständlicher ist es aber ,
wenn solche Unfälle Erwachsenen zustoßen , die doch wirklich oft
genug von den Folgen dieses Leichtsinns hören . So mußte dieser
Tage ein hiesiger Mann seine linke Hand einbüßen : die rechte
wurde ' schwer verletzt . Er hatte mit einem gefundenen Geschoß so
lange hantiert , bis dieses zur Explosion kam und das Unheil
geschehen , war .

in der Kriegszeit die Nachwuchsfrage sehr am Herzen liegen .
Zwecks Aufstellung einer schlagkräftigen Wiesbadener Auswahl¬
mannschaft treten am kommenden Sonntag aus der Frankfurter
Straße zwei Mannschaften gegeneinander an und zwar setzt sich
die eine Mannschaft aus Spielern der Innenstadt , die andere
aus Spielern der Vororte zusammen . In der Vorortmannschaft
wirken die besten Nachwuchsspieler von Biebrich 02 , Biebrich 19 ,
Dotzheim und Schierstein mit . Während sich die Stadtmannschaft
aus Spielern der Kampfsportgemeinschaft und der Reichsbahn
zusammensetzt .

Boxen Mainhessen — Saarpsalz
Im Wormser Konzerthaus kommt es am Samstagabend '

zu
einem interessanten Box -Vergleichskampf zwischen Mainhessen
und Saarpfalz , an dem die besten Boxer des Bereichs Südwest
beteiligt sind . Der Kampsplan lautet wie folgt : Fliegengewicht :
Willner ( Offenbach ) — Schopp 1 (Speyer ) ; Federgewicht : Schmidt
( Mainz ) — Schopp 2 (Speyer ) ; Leichtgewicht : Schöneberger
( Frankfurt ) — Vierling (Neustadt ) ; Weltergewicht : brieten «
stein ( Wiesbaden ) — Petri ( Quierschied ) ; Mittelgewicht :
Lehrmoser ( WH .) — Wolf (WL .) ; Halbschwergewicht : Schramm
( WH .) — Franz ( Ludwigshafen ) ; Schwergewicht : Fabian
( Wiesbaden ) — Prommersberger ( Ludwigshafen ) .

Die deutsche Fußball - Meisterschaft wird , wie
vorgesehen , am 6. April mit fünf Eruppenspielen in Angriff
genommen . Das einzige Spiel der Gruppe 3 zwischen Kickers
Offenbach und . Tus Helene Essen findet im Frank¬
furter Sportfeld statt . Der Hessenmeister Borussia Fulda hat in
Hannover oder Osnabrück anzutreten . Die Gruppe 4 nimmt die
Spiele erst an den Ostertagen auf .

Einen neuen Weltrekord im Gewichtheben
der Halbschwergewichtsklasse stellte in Lyon der Franzose Ferrari
im beidarmigen Reißen mit 124,0 Kilogramm auf . Der alte
Rekord von Haller (Deutschland ) steht auf 123,5 Kilogramm .

Wirtschaftsteil

. Wirtschaftsbegriffe kurz erläutert

Was sind Depositen ?

Depositen ( abgeleitet von dem lateinischen deponere — hinker -

| legen ) werden die Guthaben eines Kunden genannt , die bei der
| Bank oder Sparkasse durch Einzahlungen entweder in bar oder
| von Schecks oder aus dem Wege der Überweisung entstanden sind .
| Es handelt sich sachlich also um Darlehen , die der Kunde seiner
I Bankverbindung gewährt . Das Depositengeschäft läßt sich bis in
f das Altertum zurückversolgen . Ursprünglich war es ein reines
i Aufbewahrungsgeschäft , das heißt der Kunde deponierte bei seinem“ Bankier Münzen und dieser war verpflichtet , ihm die gleichen
g eingezahlten Stücke auf Anfordern zurückzugeben . Mit diesen' Geldern konnte die Bank naturgemäß nicht arbeiten und infolge¬

dessen wurden im Gegensatz zu heute die Depositen nicht verzinst ,
; an die Bank mußte als Entgelt sür ihre Mühewaltung vielmehr

eine Art Verwaltungsgebühr entrichtet werden .
Später hat sich die Art des Deposttengeschäftes entsprechend

den wirtschaftlichen Erfordernissen gewandelt und heute würde
kein Bankkunde mehr auf die Idee kommen , genau die gleichen
Goldmünzen , die er bei der Bank eingezahlt hat , zurückzufordern .
Die Banken können über die Depositengelder verfügen , allerdings
nicht völlig frei , sondern im Rahmen gesetzlicher Bestimmungen ,
die eine mißbräuchliche Verwendung der brn Kreditbanken anver -

- trauten Gelder und insbesondere die langfristige Anlage der ihrer
Natur nach kurzfristigen Bankeinlagen verhindern sollen .

Im Laufe der Zeit ist das Depositengeschäft zum Rückgrat des
Bankgeschäftes geworden , da die Banken Kredite naturgemäß nur
insoweit gewähren können , als ihnen hierfür Mittel zur Ver¬
fügung stehen . Das Eigenkapital der Banken spielt aber dabei
heute nur eine untergeordnete Rolle , vornehmlich unter dem
Gesichtspunkt der Sicherung der Depositengelder , diese selbst sind
aber für die Kreditbereitschaft der Banken ausschlaggebend .

. Infolgedessen versuchen die Geldinstitute durch die Errichtung von
Depositenkassen ( daher auch der Name !) und eines möglich eng¬
maschigen Filialnetzes die freien Publikumsgelder systematisch zu

erfassen , die von ihnen der Wirtschaft in Form von Krediten
wieder zur Verfügung gestellt werden .

Spiegel der Wirtschaft . Die Reichsmark ist als alleiniges
Zahlungsmittel für das Elsaß bestimmt worden . — Mit einem
Stammkapital von 500 000 RM wurde die Rombacher
Hüttenwerke , Ges . m . b . H . , Saarbrücken , neu errichtet . Das
Unternehmen besaßt sich mit der Erzeugung von Stahl und Eifen ,
mit Bergbau und Verarbeitung der hierdurch gewonnenen
Mineralien sowie mit dem Handel einschlägiger Erzeugnisse . —
Nach dem Ausweis vom 22 . März hat sich die Anlage der
Reichsbank in Wechsel und Schecks , Lombards und Wert¬
papieren weiter auf 14 373 Mill RM vermindert . Der Umlauf
an Reichsbanknoten hat sich weiter auf 13 268 Mill . RM ermäßigt .

Berliner Börse vorn 27 . März . Wenn auch die Umsatztätigkeit
noch keinen größeren Umfang annahm , war doch erneut über¬
wiegend eine Befestigung zu beobachten . Soweit Notierungen zu¬
stande kamen , Überwogen meist Kursheraufsetzungen , wobei
Steigerungen bis zu 1 % % durchaus nicht zu den Seltenheiten
gehörten . Jlse -Eenuß verloren demgegenüber 1 % % . Chemiewerte
durchweg 1 % erhöht . Siemens -Vorzüge plus 5 % . Deutsche
Atlanten minus 2 % % . Bekula 2 und RWE . 1 % % fester . Holz -
mann zogen um 2 und Zellstoff Waldhof um 2 % % , ebenso Engel¬
hardt um 2 % % an .

Frankfurter Börse vom 27 . März . Unter Führung einiger
Spezialpapiere war die Stimmung weiter fest . Siemens zogen
etwa 6 % , AEG . gut 4 % an . Auch Holzmann 4 % % , Zellstoff
Aschaffenburg und Waldhof je 3 % % fester . Renten weiterhin
freundlich unter geringen Schwankungen . Im Freiverkehr Eeiling
123 — 124 . Tagesgeld unverändert 1% % .

Notierungen vom 26 . März . Berlin : Reichsaltbesitz
159 % — 159 , Gemeindeumschuldung 101,70 , 4 % Reichsbahnanleihe
von 1940 102 % , Vereinigte Stahlwerke 149 % , JE . Farben
187 % — % ; Frankfurt : Conti -Eummi 284 % , Eßlinger
Maschinen 156 % , Holzrnann 225 % , Zement - Heidelberg 198 % ,
Berger 204 , Klöckner 159 , Mannesmann 155 % , Rheinmetall 161 % ,
JE . Farben 187 % , Süddeutsche Zucker 255 , am Kassamarkt :
Henninger 160 , Karstadt 162 , am Rentenmarkt : Reichsaltbesttz
159 % , Steuergutscheine I 104 % .

Die „ Insel in de « Wolken " . Unlängst haben Forscher
zum erstenmal ihren Fuß in eine „ verlorene Welt "

gesetzt ,
die nach den Schätzungen der Geologen seit 20000 Jahren
völlig isoliert ist und niemals von Menschen betreten
wurde . Es handelt sich um den geheimnisvollen „ Schiwa -
Temvel "

, ein steiles Hochplateau , das sich 2200 Meter hoch
senkrecht aus der Gran Canon -Schlucht in Arizona erbebt
und vom Volksmund auch die „ Insel in den Wolken "

ge¬
nannt wird . Zwanzig Jahrtausende mußten vergeben , ehe
dte moderne Wissenschaft daran geben konnte , jene .. Insel in
den Wolken " für die Erforschung zu erproben , die die Ur¬
kräfte der Natur von der übrigen Welt völlig isoliert haben .
Ein Stück Erde , das seit der Eiszeit völlig isoliert blieb ,
konnte sich nicht hinsichtlich seiner Tiere und Pftanzen in
derselben Weise fortentwickeln , wie die übrige Welt . Die
Berichte , die vom Gipfel des Schiwa -Tempels eintrafen ,
waren darum auch interessant genug . Das ganze Hoch -
plateau scheint völlig wasserlos zu sein . Dennoch gibt es
hier Lebewesen , die freilich ganj anders aussehen , als die
Tiere , die wir kennen , und eine ungewöhnliche Wider¬
standsfähigkeit dem Durst gegenüber zu haben scheinen .
Riesige Eichhörnchen , Mäuse mit ungewöhnlich geformten
Obren . Kaninchen und eine Abart des Präriewolfes wurden
gefangen . Dazu gesellen sich riesenhafte Moskitos , die —
nicht stechen können . Sie scheinen diese Fähigkeit auf der
„ Insel in den Wolken " im Laufe der Jahrtausende verlernt
zu haben . Ferner begegnete man zahllosen ungeheuer
großen Ameisen , die sich über die fremden Gäste sehr er¬
schreckt zeigten . Große Tiere , wie Wild und dergleichen ,
scheinen völlig zu fehlen . Die interessanteste Entdeckung sind
einige steinerne Pfeilspitzen , die darauf hindeuten , daß hier
in grauer Vorzeit auch Menschen gelebt haben .

Altpapier » Metalle « Alteisen

Mit ßäckcrnxlfchc ist das fo
’

ne Sache
,

Seist unö Walchpuloer braucht man nicht , wenn man ImI nimmtl

lagt Oie junge frau Vogel . Mein Mann macht fleh in der ßachftube wer roeiß wie fchmußig unO foll

doch immer im Laben tauber unö abrett auefehen . Jm Anfang war ich gan ; verzweifelt . Io viel Mühe

hatte ich mit ben verschmutzten Anzügen . Seltbem Ich aber Iwi nehme , bin ich biefe Sorge los »

Greifen auch fie beim Säubern ber schmutzigen Arbeitekleibung ; u ImL Ob

Sseker - ober Metzgerwäfche , ob Malerkittel , Monteurjachen ober fleffelan ? üge -

M löst fchonenb ben gröbsten Schmutz .

machen Sie es fo : Zuerst grünölkh in heißer W - Lauge einweichen ( bei blut »

unb eiweißhaltigen Verschmutzungen nur lauwarm ! ) , bann in frifcher inj -

kochen unö gründlich spülen .



Lehrmädchen
für Büro sofort ob . später
gesucht .

Hugo Wagner , Karteifabrik

Waldstrabe 6, ■

Strebsames

Lehrmädchen
mit gut . Allgemeinbildung
sofort gesucht .
Julius Fuchs , Juwelier
Langgasse 5 .

Seite 6 Nr . 78 Wiesbadener Tagblatt Donnerstag , 27 . März 1841

Mehrere moderne

Wir stellen für sofort oder später noch ein :

FrickePs Fischhallen 9501 — 13009

2

Lehrling Angeb . u . G 417 Tagbl .- V .

für

Gesucht

Laboratoriums

Suche für sofort

Verkäufer ( in )

1
Wilhelm Groth , Wiesbaden , Wellritzstraße 8

” *
420 an

”
£ =8 .

'

Stellengesuche |

2 , Stock . Tadellos erb .

Sport - Kalender

Schläfer , R .

Wolter , J . .

2 286
240

3455
5499

Dienst , A .

Dienst , H .
Fleisch , F .

Freitag , den 28 . März 1941 , um
9 *A llbr versteigere ich Riehlstr .20
öffentlich meistbietend

"
zwangs¬

weise gegen Barzahlung :

den Ausgabetagen nur soweit
noch Ware vorhanden ist

Wirtschaftsgruppe Einzelhandel

. . 22 501 - 23000
. . 27500 - 27970

. 31385 - 32619
( 41931 - 42088• "
140001 - 40499
( 43830 - 43920

*
142 500 - 42799

. . 44910 - 45370

Hench , F . C . .
Neuser , Th . . .
Nordsee . . . .

Schaaf,W . . . .

Angebote mit Lebenslauf und Zeugnisabschriften erbeten
an

CHEMISCHE WERKE ALBERT
MAINZ - AMÖNEBURG bei Wiesbaden * Biebrich

sofort
oder später

gesucht .
Angeb . u . D 420
an Tagbl .- Verl .

v . Erohhandelsunternehm .
gesucht .

Schriftliche
"
Angebote erb .

G 409 an den Tagb .- Verl .

lllllllllilllllllllllllllHIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIII«llllllllllllllllllllllllll

Mädchen
oder junge

Frau
tagsäb . f . Haus¬

arbeit gesucht
Taunusstr . 6 , 1 .

Flotter , tüchtiger Kellner
sofort gesucht .

Schlegelstube , Kirchgasse

IIIIIIIIIII1IIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIM

Zum 1 . April ds . Js . oder

Bao ,
Wielandstr , 18 .

Hupe ,
Obergerichtsvollzieher .

Tel , 26847 ,
Mädchen

( oder Frau )
f . Y, Tage ( evtl ,
über Mittag ) in
gepfl . Haushalt
z . bald . Eintritt

gesucht .
Kurowsky

Parkstrabe 13 .
2 . Stock .

Berg , L ., Wörthstr .<

Paulus , A .......
Korn , E . . . . . . . .

David , A, ..... .

Schröder , L ..... 59000 - 59 379
Neuhaus , W . . . . . 61533 - 61 599

M ( 64218 - 64330Fechter , H ......
{ 63500 - 63543

Stiehl , A . ..... 66141 - 66 291
Krüger , K . ..... 68 546 - 68635
Jeckel , E ....... 70064 - 70187
Relnemer , H ..... 71 787 — 71 832
Veite , P . . . . . . . . 73001 - 73090
Lambrich , J . » . . . 74000 — 74100
Klepper , A ...... 44017 — 44069

Anrecht auf belieferung NACH

Solzbettstelle
m . Svrungrabm .

für 15 Mk .
»u verkaufen
Goldgasse 15 .

Laden ,
Schuhmacherei .

möbl . Wohnung
sofort

oder 1 . 4 . 1941
zu mieten

gesucht .
Angeb . u , L 417
an Tagbl . -Verl .

Stundenhilfe
i . gepfl . 1 - Fam .-

Haus gesucht .
S . Riedle

W .- Sonnenberg
Höbenstrahe 18
Telefon 23019

Schallplatten - Konzert in d . Brunnenkolonnade
ausgeführt vom Radio - u . Musikhaus A . L . ERNST

________________ TaunusstraBe 13 und Rheinstraße 41

Angeb . u . L 420
an Tagbl - Bekl ,

■htsstr . in nur gutem'
■ I Hause , Räbe d .

Angeh . Verkäuferin
aus dem Fach .

Lehrling
aus guter Familie .

Ausläufer
( Radfahrer ) gesucht

Papier - Hoßfeld
Mauritiusstrahe 5 .

Sauberer jung .
Serr

lucht ern mobl .
Manl .- Zimmer

zum 1 . 4 . 1941 .
Angeb . u . K 419
an Tagbl . -Verl .

Frau od . Mädch . .
vorm . od . auch s
tagsüber in ge¬
pflegt . Haushalt

( 53381 - 53499
"
( 51 500 - 51 925

54275 - 54430
. 56060 - 56499
( 58366 - 58587
( 56500 - 56 560

Zahnarzt sucht zum 1. Mai
gebildete Dame als

Sprechstunden¬
hilfe
Angeb . u . M 419 Tagbl .- V .

Aushilfs -

verkäuferin
für halbtags sofort gesucht .
Wilhelm Groth . Wiesbaden
Wellritzstrabe 8 .

gesucht
Nerobergstr . 4 ,

mit entsprechender Vorbildung ,

Anfängerin mit Handelsschulbildung
und

1 bis 2 kaufm . Lehrlinge
möglichst mit Handelsschulbildung .

Möbl . Zimmer
Zentralheizung , Uff , Bad , Tele¬
fon , zu vermieten

Wilhelmstraße 38 II

Intelligenter zuverlässiger
freundlicher

Mann evtl . Mädel
zum Bedienen der Kund¬
schaft und für allgemeine
Eeschäftsarbeiten gesucht .
Feinkosthaus Ullrich ,
Taunusstrabe 50 .

Buchhalterin
evtl , für halbe Tage , gesucht

Wilh . Schlink . Bücherrevisor
Wiesbaden . Adolsstr . 6 . 1 .

Frlckel

Verkäuferin
für Gold - und Silber¬
waren - Spezialgeschäft
gesucht .

Angebote unter G 421

an Tagbl . - Verlag .

Fräulein oder Frau
f . Verkauf " u . leichte Büro¬
arbeit . zuverläss . Arbeiter ,
auch solche m . «rübrerschein
Kl . 3 . Putzfrau stellt ein
Klapper , Taunusstrahe 40 .

Strebsames

Lehrmädchen
m . guter Allgemeinbildung
sofort gesucht
Carl Hoppe , Langgasse 13 .
Kristall

"
- Glas - Porzellan .

Mädchen
für leichte Arbeiten
sofort gesucht .

Hugo Wagner
Wald Krähe 6 .
Karteifabrik .

Putzfrau
für Laden gesucht . Mitt¬
wochs u . Samstags von
!49 — 10 oder 17 % — 19 Uhr .

Buchhandlung neben d . Hauptpost

In Villenhaushalt
zuverlässige Vertretung bal¬
digst gesucht für ganz oder
halbe Tage ,
Telefon 27922 . ■

Gesucht wochent . 11 — 13 .30
llbr jüngere , tüchtige

Stundenfrau
Vorstellen tägl . nur 17 — 18
Uhr . Wilhelmstr . 38 . 2 .

In gepflegten Haushalt ro .
tägl . nachm . f . einige Stund .

zuverlässige Frau
gesucht für etwas Hausarb .
und leichte Krankenpflege .
VorzustM . ab 3 Uhr nachm .
Rauentbaler Str . 17 . 2 lks .

\ Herr
sucht z. 1 . 4 . 41

1 gut möbl . Zim .
für mein Lebensmittelseinkostgeschäft .

"
Be - A tÄL “ '

Werbungen mit Lichtbild , Zeugnisabschriften ! jn
'

bester Lage
sowie Eehaltsansprüchen erbeten an Wiesbadens zu

Putzfrau
für ganze Tage zum mögl .
baldigen Eintritt gesucht .

L . Schellenberg ’ sche

Buchdruckerei
Wiesbadener Tagblatt .

Mädel
verschiedene Nachmittage j .
Nähr . Kind gesucht .
Sauer , Eutenbergplatz 3 .

Putzfrau ,
sauber u , ehrl .,
täglich von 8 %
bis 10Uhr z .
Ladenvutzen u .

für kl . Besorg ,
gesucht .

Emma Kluke ,
Lein . u . Wäsche -

Aussteuern .
Webergasse 1
( Nass . Sos ) .

Versteigerung
Freitag , 28 . Mär » 1941 , vormittags 9 .30 llbr .

versteigere ich im Hofe Riehlstrahe 20
Gebr . Wäsche , Glas . Porzellan . 2 Badewannen ,
1 Photo - Äpparat u . 1 Schreibtisch .

Erfurth , Obergerichtsvollzieher
Rauentbaler Str . 14 .

Mädchen
z. Ausfahren v .
2jähr , Jungen f .

nachmittags
gesucht .

Königstuhlstr . 3
Ecke Rosselstrahe

! fficnnliHt Icrioitm I

Ungelernte
Hilfskraft

für Bäckerei
sofort gesucht

Mühlgasse 15 .

I Schnlentlass .

( Radfahrer ) 16Wimmer unöloWmmM
als

1961 -
1 -

3001 -
5001 -

Möbl . Zimmer
mit Heizg . von berufstät .
Dame gesucht , mögl . Nähe
Kurhaus . Preisangeb . u .
Z 443 an den Tagbl . - Verl .

and . Matratzen usw . , Herde , Öfen ,
Nekt . -Serd , Badew . u Öfen , Eis¬
schränke . Flaschenschr . Lüfter und
viel . mehr . Ladentbeken . Schränke ,
Regale Kondit . - Einricht . . Elas -
aufsatz und vieles mehr . Antike
Möbel . Gemälde , Kunstgegenstde ..
Teppiche usw .

äosRelMle 6 . iilapper
Webers 37 T . 28627 , Sckreinerei .
Möbelumbau u Modernis .-Werkst .

W . A » I
sowie Möbel

aller Art . I L
zu verkaufen . _

Seesen .
Bleichstrahe 36 , I

Nach Bad SchwalbadiI

FRISEUSE -

an selbständiges Arbeitern gewöhnt
für sofor। oder später gesucht

Safari Cditfi Muiier

8 . mbl 3 . 1 4 Frack
frei . Anzusehen bill . zu verkauf
10 — 12 od . 9 — 1 Seerobenstr .22,2
Taunusstr . 37 . Cut mit Weste .

Frontspitzz . , leer Reinster Stoff ,
m . W .. L .. Koch - Matzarbett , kl .
sei . ab 1 4 zu 8tg kurz . Arm ,
vm . Dotzheimer vrersw . zu verk .
Stratze 37 , 1 r Wmlandstr 17 .
___ ____________ Part , links .

Fein '405 ah .Gerich ' 5^

Mädchen und Frau für

Zimmerarbeit
sofort gesucht ,
Zentral -Hotel .
Bahnhofstrahe 65 .

40 — 42 , Schüler -
Freundl gut geige zu verkauf ,

möbl . Zim . frei . Serrngarten -
Seerobenstr . 22 strake 10 , P . r .

Seefisch -

Ausgabe
Donnerstag , 27 . März

Freitag , 28 . März

mit Kochgeleg .
oder Mitbenutz ,
der Küche oder

Hausbursche
für halbe Tage

gesucht .
W . A . Kohl .

Seerobenitr , 19 .
Schuleutlasl . ,

Junge
zum Blumen -

ausfabr . gesucht .
Ringwald ,

Georg - August -
Stratze 8 .

Zu oerkanfen
1 Diwan mit

Decke . 1 Bet :
( Svrungrabm .,

Schoner . Matr . )
Preis 120 Mk ..
Moritzstratze 60 ,

2 . St , links .
2tür . Küche ,

gebraucht ,
1 Badewanne

zu verk . Gold -
gasse 21 Part .

kaufmännischer Möbl . Zimmer
, ii , von Dauermreter zum 1 . 4 .

I g - ^ -cht .

einfache Schlafzim ^ Stilschlafzim .
Louis XVI . elfenbetn . gemalte
Kinde rzim ^ Mädchenzim .. naturl . ,
elsenb . u . gemalte Küchen . Sveiie -
zim . , Herrenzim . . Schreibtische ,
Bücherschr .. mod . Kleid . - . Wäsche -
u . Spiegelichr .. Frisiert ., Wascht . .
Äont „ Couches . Chaise ! . , Sofas ,
Sess .. Ausziehtische Tische . Stühle
u . Möbel red . Art . Rotzhaar - und

llbungsstunden
'

»Deutsche Leiensrettungs -Semeiuschaft . 6 . S .* Die
llbungsstunden der $ 29 ?® . für den Grund -Leiftungs -

L - Hrscheln finden immer Freitags abends von
19 .4., bis 21 llbr tm AUgusta - Blktoria -Bad . Viktoria -
Itiagc , statt . Wehrmachtsangehörige können daran
tetlnehmen .

Gebr . Torpedo «
Schreibmasch .

zu vk . Schlichter -
stv 10 , Part l .

Ruf 26218 , J
Kinderwagen .

^

Höhensonne
„ Alpina " 120 B

zu verkaufen
*

Anzuseh . Freitag
von 15 — 17 Uhr
Walkmühlstr 52

1 . Stock .

Nähfrau
zum Ausbessern von Wäsche
f . 1 Tag in der Woche sucht

Frau Schröder , Mühlgasse 15

Besseres

Alleinmädchen
f . gepflegt . Haush . gesucht .
Frau Kleinbenr ,
Wilhelmstraße 60 , 2 ,
Ecke Taunusstr . Tel . 28645

^ usburschen
tRad <ahrer )

) eren6lntri « .

, sofort oc . r . Her le » wird für junges

u Burschen , w,rd . Mädchenevt1 ,
, rhu !e enttoss gut möbll heiz -

ous der sc bares Zimmer

, rf • L11 mit oder ohne
<T / Pension

„ «m tte » für Dauermiete

Stundenhilfe
2 — 3mal wöchentlich gesucht

HEINZ

______
Webergasse 36 .

____________
Für rheumat . gelähmten
Herrn eine

flichtcetreue ordentl . Hilfe
für Arbeit u . etw . Pflege ,
tägl . 10 - 12 Uhr 0116 . Sonnt ,
gesucht . Ang . u . W 409 TB .

Deutsches Theater . Donnerstag , 27 .TjZän ,
18 .30 — 2045 Uhr : „ Uta von Naumburgs .
St .-R . D , 25 . — Freitag , 28 . März ,
18 bis 20 .45 Uhr : „ Zar und Zimmermann ,
St .-R . E , 24 .

Reskbenz -Theater . Donnerstag , 27 . März ,
19 .30 — 21 .45 Uhr : „Die Frau ohne Kutz

" .
— Freitag , 28 . März , 19 .30 —21 .30 Uhr :
„ Polterabend " .

Kurhaus . Freitag , 28 . März 1941 , 19 Uhr
im g rohen Saale : Sechstes Sinfonie -
konzert . Leitung : August Bogt . Solist :
Helmut Rolofs , Klavier .

Brunnenlolonnade . Freitag , 28 . März 1941 ,
_

11 .30 Uhr : Schallplatten -Lonzert .
Scala -Lariet « . Gastspiel der großen deutschen

Komikerin Grete Flutz und weitere 8 Attrak¬
tionen , u . a . Alice Corini , italien . Schul¬
reiterin usw .

Film -Theater :
Thalia : Das himmelblaue Abendkleid " .
Ufa -Palast : „Die keusche Geliebte " .
Walhalla : „ So gefällst du mir "

.
Bühne : Rondellas , Europas schönstes
Ballett .

Film,Palast : „Korra Terry " .
Apollo : „ Skandal um Dora " .
Capital : „Der Barbier von Sevilla " .
Urania : „Der Klosterjäger " .
Luna : „ Mutterliebe " .
Olympia : „Nanette " .
Union : „Rheinische Brautfahrt " .
Romer - Lrchtspiele Dotzheim : „Der Vierte

kommt nicht " .
Drei Kronen -Lichtspiele Schiersteiu : „Aus

Für Büro eines Fabrikat .-
Detriebes wird eine

gute Kraft
gesucht , auch z . Anlernen .
Gesuche erb . unter K 421

______
an Tagbl . -Verlag .________
Durch Kurzsichtigkeit be¬
hinderter Herr sucht mögl .

,
sofort

weibl . Bürohilfe
auch Anfängerin , stunden¬
weise ( hauptsächlich vorm .) ,
die gut rechnen u . Maschine
schreiben kann . Näh . nach
telef . Vereinbarung 26184 ,
Alexandrastratze 4 . E .

3 — 4 - Ztmmer -
Wohnung
für sofort

gesucht .
Angeb . u . K 420
an Tagbl .- Verl .

3 — 4 - Zkmmer -
Wohnung

| ZMiktUWIl |
Gut möbl .

Zimmer
z . 1. 4 . zu » ernt .
Adolfsallee 3 , 2 .
Möbl . Zimmer

zu vermieten
Dotzheimer

Stratze 74 , 3 r .
Möbl . Balkon »,
m . 1 od . 2 Bett ,
an Damen oder
Herren zu verm .

Dotzheimer
Stratze 88 .

Möbl . gr . sonn .
Doppelzimmer

sofort zu ver¬
mieten Graben -

stratze 2 , 2 lks .
Am Kochbrunn .

Schön möbl .
Doppelzim . frei
Nerostr . 20 . 1 r .
Solid . Herr od .

Dame
erh . in g . Haufe
sch. möbl . Zim .
mit Frühstück .

Hoesfner .
Rauentbaler
Stratze 12 , 2 .

Gemütl . möbl .
Wohn - u . Scklak -
zim . m . Küchenb .
z . 1 . 4 . zu verm .
NäbeKochbrunn .
Ang . W 419 TV

Jung . Ehepaar
sucht z. 1 . 4 . 41

möbl . Wohn -
■ ■ _ ■ _ I Schlafzimmer

Haustochter ist
Absolventin der Frauenfachschule , mit ptafc
tischer Vorbildung bei Kindern , sucht Tätig - | » Milllsk |
keit in einem groben Haushalt mit mindest . « g, ; «. , . . .
2 Kindern . Familienanschluh u . Taschengeld . A m Goldlam « ,
Angeb . erbeten u . E 421 an Tagbl .- Verlag . Woll

'
kl ., b . schwz .,

sehr nett , Grötze

1 Damenschreibtisch . 1 gr . emaill .
Badewanne . 1 emaill . u . 1 Zink «
sitzbadewanne . 1 Flaschenschrank .
1 Grudeherd . 1 Flurgarderobe .

Eisschrank , gut erhalte « .

UtWn Wiener
— - - ■— • Modellhut ,

«sonnige neu , preiswert
1— 2 =3immer = zu vk . Taunus -

Wohnung stratze 27 , 2 .
l ° .uETeilwol >n ) Vollständige

Ang . u . Baby - Austtatt . ,
— „

an schöne Wagen -
Pensionär garnitur vreisw .

lucht 2 — 3 - Zim .- i zu verk . Adr . im
Wohnung , auch Tagbl . - Bl . Sp
Vorort . Angeb . rennirfi

ne
” °

2x3 m ,
a9 ~ Handarbeit

Mobl . Wohn - n . ( durchgeweht ) .
Schlafzimmer gut erb ., zu vk .

Wcidliche Mrsopm
"

SeroierftL ,
23 Jahre , an
flottes Arbeiten

gewöhnt , sucht
sofort oder zum

1 . Avril
Stellung

in nur gutem
Hause , auch als

Büfettsrl .
angenehm .

Angebote an
Gertrud Kühnel

b . Hofmann ,
Mainz a . Rb . ,
Rheinallee 85 ,
Nette unabb .

Frau s. nachm .
Besch . . Laden¬

hilfe , Betrieb o .
sonst Ängeb . u .
H 419 an T .- B .
Suche z. 1 . Avril
6t , als Allein¬
mädchen , auch i .
frauenl , Haush
Ang , I ) 421 TV

Männliche Personell |
Angestellter

sucht abendliche
Nebenbeschäft .,

frei ab 18 Uhr
u . Mittwochs - u .

Samstags -
nachmittags .

Ang u . W 420
an Tagbl .- Verl .
Angebot —
od . Nachfrage ?
es ist gleich — der
große Tagbl . - An -
zeigenteiT gibt er¬
schöpfende Auskunft

■ Zu verkaufen :
Doovelbetl

( w .Echleifl . )
-25 .-

Kommoden je 5 .-
I Ehaiselong . 8 .—
I Sonnenberger

Stratze 24 .

Ruhb .- Bettftelle ,
Svrungrahmen .

Kavokmatr ..
Nachttisch .

Handkoffer ,
2 Bettvorlagen ,

kl . Teppich .
Petrol . - Ofen .

Küchenbrett mit
Tonnen , all . gut
erhalt . , zu verk .
Frankenstr . 22 , 1

Sofa
mit Umbau ,

gut erhalten ,
zu verkaufen

Dotzheimer
Straste 25 , 1 r .

2 ant . Schränke ,
Biedermeier¬

sofa .
Ständer - und

Tischlampe ,
Herrenz .- Tisch

( eingelegt )
zu verkaufen
Mollenhauer ,
Römertor 5 ,

Werde Mitglied
der NSV . !

Stgllenangebote
"
)

Weibliche $ erjonen
~

;

Gesucht
gewandte , nach
Diktat schreib .

Maschiuen -
schreiberin

für dreimal die
Woche je iy2 St .
von 10 - 11 % Ubr
Angeh . u . M 421
an Tagbl - Verl .

Gute
Serviererin ,

auch Anfang ..
Nir Fremden -

venston gesucht
Sonnenberger

Stratze 40 ,
Pflegekundige

Hilfe ,
welche auch im

Haushalt mit
tätig ist .
gesucht .

Zu erfragen
Kirchgasse 23 .

3 . Stock
bei Wolter .

Hausgehilfin
gesucht

Sonnen berger
Stratze 24 ,

Hausgehilfin
fleihig u . ehrlich

für ganz
oder bis über

Mittag
gesucht .

2outz
Luisenstraste 3,2
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Das Wunder der

Der Lebensroman Rasteliis
von A . H . KOBER

6 . Fortsetzung ( Nachdruck verboten )

Allmählich erst erfuhr Enrico den Grund der ganzen
Aufregung ' Sie hatten plötzlich ein Engagement nach Kiew
bekommen und mutzten sofort abreisen .

Nach fast acht Monaten schrecklichen Stilliegens endlich
wieder an die Arbeit ! - „ Welch Glück ! Welch Glück !"

sagte
Großvater Diddi immer wieder . Aber er sagte es zu seinem
Pony Stbbt ; um Enrico kümmerte er sich jetzt so wenig wie
die anderen unb als bei Junge ihm zuflüsterte : „ Großvater !
Ich habe solchen Hunger !"

, antwortete er kurz und hart :
„ Die Strafe für deine Unpünktlichkeit !"

Enrico biß die Zähne zusammen ! er ärgerte sich darüber ,
baß rhm Tranen aus den Augen quollen , und im Zuge duckte
er sich gleich in die dunkelste Ecke , damit keiner seine Traurig¬
keit bemerke . Mit knurrendem Magen schlief er endlich ein . . .
Im Traum erschien ihm eine große bunte Kugel , schwebte
welch und anschmiegsam über sein Gesicht , liebkosend , be¬
glückend . . .

Mutter Santuzza sah in dem entspannten , lieblichen
Klndergeficht ein seliges Lächeln , als sie die Decke über den
schlafenden Jungen zog .

Drittes Kapitel

Wanderleben auf und ab
Als die Arti ^tenfamilie Rastelli nach einer zwanzig -

ftündigen Fahrt im Bummelzug an einem kalten Märztage
des Jahres 1912 in Kiew ankam , geschah etwas ganz Außer¬
gewöhnliches . Vater Umberto lief nämlich nicht gleich in den
Zirkus Ciniselli , an den sie engagiert waren , sondern sagte :
„ Zuerst gehen wir schnell mal auf die Brücke .

"

Sie gingen durch den Botanischen Garten , stiegen eine
hölzerne Brücke mit Hunderten von Stufen empor , kamen
an den gewaltigen Mauern , Türmen und Kuppeln des be¬
rühmten Lawra -Klosters vorbei , sahen unter sich den Dnjepr -
ftuß grünlichgelb dahinftrömen und beschritten nun die lange
Nikolaus - Kettenbrücke . Plötzlich blieb Umberto stehen .
„ Da !" sagte er , drehte sich um und wies zur Stadt zurück .
Da ragte sie aus der Höhe über dem Fluß mit unzähligen
weißen Häusern , goldenen , silbernen , grünen Kuppeln !

Noch nie hatte der Knabe Enrico eine solche Stadt ge¬
sehen . Zauberhaft schön und unwirklich wie ein Märchen¬
bild erschien sie ihm , und er stand so andächtig wie in der
Kirche , wenn die Eltern mit ihm an Feiertagen ein Hochamt
besuchten . Auch Vater Umberto konnte sich an dem herrlichen
Stadtbild nicht satt sehen Wie alle Artisten pflegte er überall
auf der Welt sein Leben zwischen dem Zirkus und seinem
Quartier zu erfüllen , wußte sonst nichts Sehenswertes , außer
hier in Kiew , wo er jedesmal von der Nikolausbrücke aus
auf die „ Mutter aller Städte Rußlands

"
schaute . Sicherlich

hing diese Freude des Jongleurs an der Schönheit Kiews
damit zusammen , daß er hier einst mit seiner geliebten San¬
tuzza die ersten Wochen der jungen Ehe verlebt hatte .

Das Quartier , das Rastelli regelmäßig mietete , wenn er
in Kiew arbeitete , war nicht gleich frei , so daß sie zunächst in
ein Hotel ziehen mußten .

Im Zirkusgebäude war es , als die Rastellis gegen vier
Uhr nachmittags eintraten , dunkel und öde . „ Nanu ? Es
riecht nach schlechtem Geschäft !"

sagte Großvater Diddi , in die
Luft schnuppernd . „ Ich verstehe nicht recht , weshalb er uns
da noch als neue Nummern engagiert hat ? Da stimmt was
nicht !"

Umberto mußte lachen . Sein Vater war noch aus der
guten alten Zeit , da ein Zirkusgebäude Tag und Nacht belebt
sein mußte von Publikum oder von probierenden Artisten ,
arbeitenden Kutschern , Wärtern , Dienern . Das gab es doch
heutzutage nicht mehr !

Da standen sie vor der Tür zum Direktionsbüro . Diddi ,
Santuzza und Enrico blieben draußen stehen , während Um¬

berto , der Chef , anklopfte und gleichzeitig eintrat . In Dem

großen Raum waren die bunten Plakate an , den Wänden ,
zwei , Stühle und ein in der Mitte stehender Tisch die ganze
Ausstattung Vor dem Tisch satz ein alter , weißköpfiger
Mann und zählte Eintrittskarten ab . Umberto erkannte ihn
auf den ersten Blick : Joco , der polnische Musikalclown !

„ Rastelli !"
rief er , aufspringend , „ Umberto ! Seid ihr

eingetrudelt ? Willkommen , alter Junge !" Er umarmte den
Jongleur , der seine Begrüßung herzlich erwiderte .

„ Wie kommst du hierher in die Direktion , Joco ? Ar¬
beitest du denn deine Musiknummer nicht mehr ? " Umberto
setzte sich neben ihn .

Der Weißhaarige erzählte , wie ihm vor einigen Wochen
im Zirkus Saratow ein Taugenichts seine besten Requisiten
— abgestimmte Glocken und Taler , d ^n klingenden Earten -
zaun , die tönenden Orangen und so weiter — gestohlen habe .
Reue Requisiten könnten nur bei Effert in Berlin herge¬
stellt werden , und bis sie in Rußland einträfen , würden
Monate vergehen . Inzwischen hatte sich für Joco die Mög¬
lichkeit geboten , im Zirkus Ciniselli als Geschäftsführer zu
arbeiten .

„ Und so siehst du mich also hier in voller Lebensgröße !"

schloß er , zündete sich eine Zigarette an und sprach weiter :
„ Also was euch nun betrifft , so erwartet der Alte von euch ,
daß ihr alle Nummern arbeitet , die ihr überhaupt nur arbeiten
könnt . Das Geschäft hier in Kiew ist nicht besonders . Dabei
will der Alte mit möglichst großem Reingewinn abschneiden ,
weil er zum Beginn der nächsten Saison bei Hagenbeck Ele¬
fanten und eine Raubtiergruppe kaufen möchte . . .

"

. „ Die sollen wir ihm also herausarbeiten !"

„ Ganz richtig ! Er hat eine ganze Menge Nummern ent¬
lasten , und dafür sollt ihr um so mehr bringen . Ich habe euch
vorgeschlagen , weil ich weiß , daß du deine Leute noch nach
guter alter Zirkursitte nicht nur auf eine einzelne Nummer
spezialisierst , sondern in allen Fächern trainierst . Laß uns
doch mal überlegen , was ihr alles machen könnt . Warte mal ,
ich nehme hier unser Programm . . .“ Er spchte in der Tisch -
schublade . ( Fortsetzung folgt . )

2 Rotweine
Algerischer Rotwein

1
.
951/1 Flasche

Aussehen ,jugendfnsches

x/i Flasche

Flaschen zum Umtausch bitte mitbringen .

Schneider WissenGötz

zum Frühjahrsputz !

Wohnungsnachweis

Dotzheimer Str . , Ecke Römerberg 2/4
Loreleyring , Tel . 23722 Telefon 23743

An - und Verkauf
antiker und gebr . Möbel

O Verdunkelungsanlagen
• Gardinen

• Dekorationen

Werde Mitglied
der NSV

feiner naturreiner Tafel rot wein .
voll und kräftig

Limino
Italienischer Rotwein .

lopemrer - Genossenschaft

WiesbaDen e . G . m . b . fi .

Langgasse 19 ( neben Tagblatfhaus )

Kais . -Friedr . - Ring 52
Telefon 22284

Möbel - , Kunst - und Ausstellhaus

• Emil klapper
Webergosse 37 — Ruf 28627

Ankauf - Verkauf - Tausch -Kommissionen
Möbel - Teppiche - Einrichtungsgegen¬
stände - Büro - u . Geschäfts Einrichtungen
Alte Möbel werden geschmackvoll und in
vornehme Stilmöbel noch gegebenen
und eigenen Entwürfen umgebaut

M
.

C
.

Seifen - u . Bürstenquelle

Kirchgasse 11 Ruf 270 03

Unsere bekannte

Statt Karten .

Nach langem schwerem Leiden Ist meine liebe Frau , unsere
herzensgute Mutter und Großmutter . Schwester , Schwieger
mutter und Tante

Frau Maria Förschler
geb . Götschenberg

versehen mit den Tröstungen ihrer Kirche , sanft entschlafen .

Im Namen der trauernden Hinterbliebenen .
Jakob Förschler .

Wiesbaden ( Goethesfr . 5 ) , den 26 . März 1941 .

Beerdigung : Samstag nachmittag 3 Uhr auf dem Südfriedhot .
Es wird gebeten von Beileidsbesuchen abzusehen .

Sertäufe |
H - u . Damen -

Rad , Halbballon
verk . Lothringer
Str , 25 , Stb . P .

Möbeltransporte J

Möbeltransporte aller Rrt

• In - und Auslandstransporte

• Stadt - und Ferntransporte

l & G . RMn
Bahnhofstraße 17

Ruf 59226 , 22738 , 26223 , 27059

Möbel - Lagerung

ScBoto ! Rheuma , Grippe ,

Erkältungen
Herr Gg . Pabst , Buchbindermstr, ,
Darmstadt , Soderstr . 10 , schreibt am
18 . 11 . 40 : „ Seitdem ich Trineral «

• Ovaltabletten kenne , habe ich sie
stets bei mir . Ich nehme sie vor

all . vorbeugend geg . Grippe , Schnupfen u . alle Erkäl¬
tungen . Mein Rheuma im Oberschenkel ist durch Tri .
neral -Ovaltabletten verschwunden ; sie helfen mir auch
bei Glieder - u . Kopfschmerzen u . berufl . Anstrengg .

"i
Bei Grippe n . Erkältungskrankheiten , Rheuma , Ischias ,
Gicht , Hercuschuh , Kopf - « . Nervenschmerzen helfen bi «
hochwirks . Trineral -Ovaltaülctten . Sie werben auch von
Herz - , Magen - u . Darmempfindlichen best . vertrag . Mach .Sie sof . ein . Versuch ! Orig . -Pack . 20 Tabl . nur 78 Pfg .
In all . Apoth . ob . Trineral GmbH ., München G 27/812
Verl . Sie kosten ! . Brosch . „ Lebensfreude d . Gesundheit !"

Wohn ungsnac h weis

IN . Küchle
Vermietungen - Immobilien

Hausverwaltungen

Friedrichstraße 12 (Nähe Wilhelmstraße )
Ruf 27708 Heute entschlief sanft nach schwerem Leiden mein lieber

Mann , unser guter Vater , mein lieber Sohn , unser guter Bruder ,
Schwiegersohn , Schwager und Onkel

« Karl Schmidt
im Alter von 39 Jahren .

Die trauernden Hinterbliebenen :
Charlotte Schmidt , geb . Kilian , u . Kindei
Familie Karl Schmidt
Frau Groß , geb . Schmidt , u . Kinder
Familie Philipp Kilian .

Wiesbaden , Kam berg , den 25 . März 1941 .
Werderstr 10 Am Rad 3

Trauerfeier : Samstag vorm . 11 .15 Uhr aut dem Südfriedhot
Von Kranzspenden bitten wir abzusehen

Hinterhalt . Gas¬
badeofen zu vk .

Fritz Bauer
Rauentbaler

Straße 7 .

Sflam . Gasherd ,
Gaggenau , fast
neu . zu verkauf .
Zu erfragen im
Tagbl . -Vl . Ss

AXtna<' tx

Bauernmöbel
Dielenmöbel

Schränke , Tische
Stühle , Bänke ,

Truhen ulw „
auch Ankertia . n .
farbigen Skizzen
d . E . Klapper ,

Webergasse 37 .
Kunst - und
Ausstellsäle .

Schreinerei und
Mod .- Werkst .,

Mitarb . v .Fachl .
u . Kunstmaler .

SalotM » ©efuntaj
Armband - Uhr

( schw . Zifserbl . )
auf dem Wege

Rotes Haus ,
Straßenbahn 7 .

Rüdesh . Str .,
verloren . Gegen
Belohn , abzug .
bei Künemund ,

Rüdesheimer
Straße 8 , 3 ,

MMden « ]
Euterhaltener

Mädchen -
Schulranzen

gegen gleichw .
Jungen - Ranzen
zu tausch , gesucht
Angeb . u . B420
an Tagbl .- Verl .

Mlchelsberg 6 , am scharfen Eck

Werdet Mitglied der NSV . ------- -- -

reinen Teint , straffe , sammetweiche Haut ,

Beseitigung häßlicher Faltenbildung und

großer Poren , durch dbn Gebrauch

kosmetischer Präparate .

Fachkundige Bedienung in der

Parfümerie

Sette

» ! « * * *

„

ELLENBOGENQA55E 1O|

— und das soll sie auch nach

HerzenslusfinkräftigenNord -
Wesf Schuhen oder Stiefeln ,
die wir für sie bereif halte # .
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es oni Melo

Die neueste

deutsche

Wochenschau

äuft

Hauptfilm !

Bruchsal
herrliche Badener Land

Vorher

FILM - PALASTNeue Wochenschau

0 .50 1 .00 2 .00

THALIA AB MORGEN

Freitag , den 28 . März

| jiavtzMe j

Cafe Dlaldcmcr

Bis auf weiteres

um Dora

jugendliche ab 14 Jahre zugelassenjugendliche ab 14 Jahre zugelassen

Sonntags ab 1 . 00 Uhr

lugend zugelassen

Täglich Vorverkauf

Heidelberg
Feldberg

- Das
Frei -

Sonntag , 30 . März

vormittags 11 Uhr

Die Bergstraße
Baden - Baden -
Schwetzingen —

Ein Humor , der von Herzen kommt , durch¬

zieht dieses hervorragende Filmwerk

Kassen¬

öffnung
2 .30 Uhr

Spielzeiten :

3 . 00 Uhr

5 . 15 Uhr

7 . 30 Uhr

tftren - imd

(UscMecUatowl

Der große Variete und Revue - Film der Ufa
nach dem gleichnamigen Roman von H . C . von Zobeltitz

Der Barbier

von Sevilla

heute

Donnerstag

r leuchtende Mittel -

des Films !

Eine humorvolle Fahrt ,
eine fidele Reise

in die „ gute alte Zeit *

Heute letzter Tag

ASSIA NORIS .

einer köstlichen Doppelrolle

mit dem

Sdrornsteinfefr

Beginn : Wochentags 3 . 00 , 5 . 15 , 7 . 30 Uhr .

bürg — Bodensee — Insel Mainau

sl, „ tuend , sprühend vor Tempo

„ menl , mitreißend m Sptel um

Tanz

Kaufe Möbel u .
Einr ., Nachlässe ,
Klaviere , Näh -

3 . 00 5 . 15 7 . 30

Nicht für Jugendliche

Amüsante Situationen

überraschende Einfälle - tolle Verwicklungen
eine reizende Komödie

Das große spanische Lustspiel in deutscher

Sprache nach der berühmten komischen Oper
von Rossini

Dauer - Feuerzeug
0 . R. G. M. ( Westentaschenformat )

Spendet ca . 3 Mon. Feuer bei einmal .
Auffüllung . Funktioniert tadellos . Un¬
verwüstlich im Gebrauch . Stück95 Pfg .
Mit dazugehörigem Sortiment Brenn¬
stoff u. Feuersteinen RM 1. 50 , 5 Stück
RM 7 «— und Porto gegen Nachnahme .
Imst Weber , Langenohuradorf/Sa .

HEUTE

Die keusch

Geliebte

y Zur
”

Schuhpfleg ,

Eins . fanb . Bett
mit Matratze ,

Itür . Kleiderschr .
etw . Federzeug .
all . bef . zu kauf ,
gesucht . Prers -
angeb . u . S 420
an Tagbl . - Verl

Ein berühmtes Künstlertrio des

tümsiestoltete diesen ur ^ emolm .

gehen Vla - Film - Martha Robb

tonst , singt an : spteU . ? « * «

KrevderentiesstltemeFüUebo
säubernder end mitreißender Me -

lodten . und Georg Jaeoby

formt - td Abenteuer . Indern

schalt und Sensation

vom Vmiete . der ein pochendes

Artistenschicksal schilder -

)r . W . Becker

Langgasse 56
Ruf 26683

Ankauf — Verkauf

Neuaufführung
Türck Düsseldorf

Wir erleben auf dieser Fahrt das

Rheinland
Duisburg - Ruhrort — Düsseldorf
— Köln — Bonn — Siebengebirge
— Bad Godesberg — Die Eifel —
Laach er See — Aachen — Bad
Neuenahr — Bad Kreuznach —
Bad Münster am Stein — Die
herrliche Mosel ' — Trier —
Kochern — Burg Sitz — Koblenz
mit dem Deutschen Eck und Feste
Ehrenbreitstein — St . Goar —

Oberwesel — Bacharach
Stolzenfels — Rheinfels

Deutsches Weinland

Rheingau — Rheinhessen
Weinparadies Rheinpfalz

Straßen desFrühlings

Hochkeimfähige

Gemüse - und Blumensamen
neuer Ernte eingetroffen .
Fachdrogist Seyb .
Rheinftratz « 101 .

CAPITOL
AM KURHAUS

Altmaterial Lumpen
k . „ ZI MARTIN DAUER

a U II Helenenstr . 18 - Ru > 26832

APOLLO
WWW MORITZSTR . 6

O . Kannenberg ,
Schwalbacher

Strahe 73 .
Telefon 23129 .
Euterhaltenes

Damen - Fahrrad
zu kauf , gesucht .
Angeb . u . G 419
an TagLl .- Verl .

Schönes mod .
Brautkleid ,

neun ) . , Er . 42 -44 .
u, neues Schlaf¬
zimmer zu kauf ,
gesucht . Ang . u .
K 414 an T .- V .

Waschtopf
und verzinkte

Waschbiitte
zu kauf , gesucht .
Angeb . u F 412
an Tagbl .- Verl .

Büfett
zu kauf , gesucht .
Ang . u . 8 411
an Tagbl - Verl .
Enterb . Anzug

f . 14j . Jungen
zu kauf , gesucht .
Ang . D 419 TV .

Altgold . Silber
u . Dublee kauft
Eoldschmiedemst .

C . Strnck .
Michelsberg 15

EBE 40/9004

Altgold - .
Silber - uud

Double -Ankauf
Weiler & Co ..
Langgasse 6 .

baltest .Michelsb
G . B .C , 40/14405

Kaufe
Gold - Silber
und Brillanten .

Goldschmied
3 . Fuchs .

Langaalle ^ b
Ank (5en

A u C 41 10559 .
Altaold .

Silber und
Brillanten

kauft zu eiaener
Verarbeitung

Juwelier
Lambert .

Goldaaile 18
! G . 8 C 28157 .
Kompl . Zimmer
ganze Nachlässe .

Küchen -
einrichtunyen ,

Kleiderschränk »,
Wäscheschränke .

Sofa . Sessel .
Schreibtisch .

Chaiselongue
Matratzen .
Deckbetten ,

Tische , Stühle ,
zu kam . gesucht .

Seesen .
Bleichstr . 3t >.

Wer gibt Stür .
Kleiderschrank

( auch m . Svieg .)
vrsw . ab ? Ang .
u . F 419 T .-V .

Guterbaltener
Kinder -

Svortwagen
aus Korb

zu kauf , gesucht .
Angeb . u . L419
an Tagbl . -Verl .
2 guterb . No '

ü -
haarmatratzeu

zu kauf , gesucht .
Angeb . u . G 412
an Tagbl .-Verl .
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